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M . 4 . Montag , dm 24sten Januar iZoz.

WSchsirtliche SstFnesische

Anzeigen Md Nachricht« .
Avertissem e n t s.

1 . Diejenigen , welche sich um die pro lloo anno ausgefttztektts landschaft¬
liche Prämien für die besten in wrinino vorzuführrnden Beschäler bewerben wollen,
werden hiedurch aufgefordert , sich am Mittwochen den löten Februar nächstkünftig
Bsrmrttazs um y Uhr mit selbigen auf dem Piqueur - Hofe Hieselbst eiyzufinden und
das Weitere sodan « « bewarben.

Signatum Aurich , am n . Januar 1F0Z.
Köuigl . zur Verbesserung der inländischen Pferdezucht niedere

gesetzre Commission.
2 . Es werden diejenigen , welche sich um die pro lloe anno ausg -esetzten

6 landschaftlichen Prämien .für die besten in tsrrnino rwrzuführende » Stuten bewer¬
ben wollen , hiedurch aufgefsrdert , dieselbe am Donnerstage den I7ten .Februar inL,
Vormittags um 9 Uhr .auf dem Piqueur - Hofe hieftlbst zu prasentiren.

Signaltkkn Aurich , am n . Januar 1803.
König !. zur Verbesserung der inländischen Pferdezucht nieder-

.g '. setzte Commission.
Sa ch e rr , sso zu v e -r l' a u f c n.

j 1 . Weyland Predigers Anton Ludwig Hattrrmann Kinder wollen mit Br»
willrgung des wollöblichea Amtgerichts folgende in dem Amte Esens belegrne Immo¬
bilien , als:

z ) ein Platz am Werdumer alten Deich , groß 5z Diemathrn , mit Behausung,
Backhaus , Garten rc. , welcher eidlich aus 9274 Rthlr . 24 ' sch. 17Z w. in
Gold gewürdiget,

2) drey Todten - Gräber in brr Kirche zu Werdum , .eidlich .auf 74 Rthlr in Gold
gewürdiget,

3) ein Msrast auf der -neuen ! Gaude , welcher auf 24 Rthlr . in Gold,
4) rrne Erbpachts- Heuer , groß izg Rthlr . in Golde , haftrt aus dem adelt»

chen freyen Platze Insenhausen , im Kirchspiele Stedesdorf , so eidlich auf
6496 Rthlr . 26 sch. iz w . in Gold gewürdiget,

5) drey Diemath Land , fetze drey Diemath Land ins Jüchen , ohnweit Esens,
so etdltch ans 322 Rthlr . in Gold taxiret,

zwey Diemathen Landes ins Steinland , ohnweit Eftns , so eidlich auf
szp Rthlr . in Courant -asüimiret ,

' ^ ^
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7) eine Grundheuer zu 15 fl . Courant auf Stielst Heyen Warfstate und ein»besonder« Kamp, haftend dey dem Moorwege , welche eidlich auf 222 Rthlr.6 sch . Courant abgeschätzet worden,
8) eine Grundheuer in Harm Jürgens Erben Warfstate zu Westerbur , großiz sch. 10 w . in Courant , aus 20 Rthlr . Courant taziret,
9) eine Grundheuer , groß 2 Rthlr . 14 sch. Courant , haftet auf Johann Ger,hard Menffen P .atz bey Thunum , so eidlich auf loo Rthlr . 20 sch . in Cou¬rant gewürdiget worden,

in breyen Liki -tations - Terminen , auf den 29 . November , 28ste»December dieses, und den iften Februar künftigen Jahres , auf dem Stadt,
Hause zu Esens des Nachmittags um 2 Uhr feilbieten , und im letzten Termin stehend
feste , jedoch mit Vorbehalt einer btägigen Approbation des wshllödl . vormundschaft¬lichen Gerichts zu Wittmund verkaufen lassen , webey zur Nachricht dienet , daß die
Sudhastations - Patente nebst beyzefügten Conditiouen vor der hiesigen Amt - undStadt - Gerichts - Stube , sodann der Amtgrrichts - Stube zuWittmur . d affigiert, und
daselbst sowohl, als bey dem Ausmiener Eucken gratls einzusehrn , auch deym letzte,rtn für die Gebühr in Abschrift zu Haben sind.

Esens im Amtgenchte , den 26 . Oktober 1802 . Bolüng.
2 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirte»Subhastations - Patente mit Verkaufsbedingungen , die auch beym Auctious - Evm-

missair Reuter einzusrhen und abschriftlich zu haben sind , will des wey !. Färbers
Johann Groothoff Kinder Vormund , Oye Rencken, das den Pupillen gehörige Hausmit Garten auf dem Großen - Vehn , eidlich gewürdiget nach Abzug der Lasten auf1050 fl. in Golde , am n . Januar und r8 . ejusll . auf dem Amtgenchte Äunch, am
29 . Januar 180z Nachmittags l Uhr aber in des Cassien Loots erstem Compagnie-
Hause des Großen Vehns öffentlich feil bieten und dem Meistbietenden , indem aufdie nachher etwa eiukommende Gebote nicht weiter reflectirt wird , blvs mit Vorbehalt
Amtgerichklicher und obervormunSsckaftlicher Approbation Zuschlägen lassen.

Signatum Aurichj tm Amtgenchte , den 29 . December 1802 . Lelking.
z . Der Kaufmann G . C . Groß in Leer ist freywillig entschlossen , bas durchihn daselbst auf der Kampe bewohnt werdende Haus mir Garten , welches, da cs

hinten an die Emse grenzet , sehr zur Handlung und auch sonsten gelegen liegt, am265?en Januar auf der Schule daselbst öffentlich verkaufen zu lassen . DessalisigeConditwner sind dev dem Auöwlenrr Schelten näher zu erfragen.
M ->rte« Gerds und weyl . Ehefrauen Hiike Brnen Erben find willens , ihrHaus und E '. bpschts Land zu Veenhusen am 27 . Januar zu Bvllmghusen in Omik

Daniels Haufe öffentlich verkaufen zu lassen.
4 . Der hiesige Schiffs - Hellmgmeister Ede Hinrich Pauls ist willens , seinan .der hiesigen Stadts - Eajung liegendes gut conditionirtes Tjalk - Schiff mitJubchör,so Rocken Lasten groß , die Frau Kvning genannt , welches von dem Schiffer Here

Jaussrn Lust im vorigen Jahre befahren worden, am 31 . Januar zu Norden im Wein,
hau-



HZ

hause durch die Aediles , Rathshekren Uven und Harmeus öffentlich an den Meistbie¬
tenden verkaufen zu lassen.

5. Der Herr Post - Commissarius Zyden will das vo « ihm im Jahr 179z
neuerbaute Haus uno Scheune zu Friedeburg , welches zur Handlung, Brauerry und
Brarmtweinbrennerey sehr gelegen ist , nebst dem daran liegenden mit einigen Orst-
bäunien versehenen fruchtbaren Garten , imgleichen ein Stück Meedlavd dey Frrede-
burg , in einem Termin am Sonnabend den 2y . Januar zu Friedeburg in des Legten
Seiner Hause öffentlich verkaufen lassen und können die Bedingungen vorher dey mir
tingrseben werden.

Friedeburg , den 2 . Januar i8<-Z . Hellmts , Ausmiener.
6 - Der Kaufmann Christian Eberhard Rose , will , ux . nom . , einen dey

Wittmund hinter den Immen - Zäunen belegenen Kamp , am Mutwochrn den 2 . Fe¬
bruar i8oz , des Nachmittags um 2 Uhr , in der Wrttwe Decker Behausung hleselbst
öffentlich verkaufen lassen . Die Conditiones sind bey mir einzusehen.

Wittmund, den 14 . Dee . 1802. Onckrn , Ausmiener.

7 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirten
Subhastations - Patent « mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions-
Commissair Reuter zu A» rich einzusehen und abschriftlich zu hadeu sind , wtll der
weyl . Eheleute Hinrich Christians Schone und Taaike GerdeS Sohnes Vormund,
Frerich Gerdes , das von seines (^urancli Mutter nachgelc sscne Haus mit Garten auf
demGroßku - Vrhn , AurichDldendorffrrParochie, groß 129 Quadrat - Ruthen ü 12 Fuß
rheinländisch , eidlich taxiret nach Abzug der Lasten auf 52 ; fl . in Golde , iu einem
abgekürzten Termine , nämlich am y . Februar d . I . , Nachmittags i Uhr in des Cas-
sien Lovts erstem Compagnie - Hause auf dem Großen - Vrbn öffentlich fest bieten und
dem Meistbietenden , indem auf die nachherigen Gebote nicht weiter reflectiret wird,
blos Mit Vorbehalt obrrvormundschafrlicher Approbation zuschlagen lassen.

Signatum Aurich im Amtgrrichte, den io . Januar i8oz . Telting.
8 . Der Bäcker Dirck Eylers Hieselbst ist freywillig gesonnen, sein auf dein

Markte belegenes Haus , in unc» termino , am ztrn Februar des Morgens um n Uhr
auf dem Rathhause durch den Auömirner Reuter öffentlich verkaufen zu lassen.

Aurich , den 14 . Januar iLoz.
y . Es will Jan » Hillers sein hinter Upende belegenes Haus , Garten und

pl . m . 4 Diemath Land den 5 . Februar Mittags 1 Uhr zu Oldedarg in Bogt Thiele
Hause öffentlich verkaufen lassen . Conditiones sind bey dem Auctions - Commtssair
Reuter einzusehen.

is . Es ist der SchneidermeisterPeter Meyer, Namens seiner Ehefrau, frey-
willig entschlossen , daß ihr zugehörige Wohnhaus an der Hofstraße in Comp . 17 No.
47 durch das Vergantungs - Departement in dreyen Terminen am Listen und 28ste»
Januar und 4ten Februar i8oz auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Auch



Auch ist der Gastwirth Harm Lutmer Tjsden freywiMg «ntschloffen a« deyKrsagten Terminen sein hinter dem neuen Kirchhofe in Comp. 2z No . 15 stehendesWohnhaus , dir 5 Kertzen genannt , durch das Vergantungs - Departement ausprä,sentiren und verkaufen zu lassen.
Cbnditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario einzusehen und für die Ge¬bühr in Abschrift zu haden.

5i§ natum Lmäas in Curia, , den H . Januar I8VZ.
Es ist der Vierziger . Garrelt .Deteleff zufolge nachgesuchttnunbertheil-ten äeoreti äs aliensnäo frtywillig entschlossen , folgende ihm zugehörige Sitzstelltn-in der Gasthaus - Kirche, als : die iste , ate und zte Sitzstelle von nuten in der gte»Bank . hinter dem D.iacone!)en - Stuhi , durch das Vergantungs - Departement in breyrnTerminen , als : am Listen und 23sten Januar , sodann am 4ten Februar dem Meist¬bietenden auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Mch ist der Kaufmann Cärsjen v . Trojen züniör entschlossen an den besag¬ten Terminen die .in der großen Kirche in der Bank No . yi ihm zugehörige zte Sj^
stelle durch das Vergantungs -Departement auspräsentiren und verkaufen zu laM.

Conditionen wegen dieser. Sitzstellen sind bey., dem Werganturigs ^ Attiuino
einzusehen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haberw.

Llgnatum blmäas - i» Evr !» , . der» 10 . Januar 1303»
12. . Weyl . Harm Lüdbers Busemaurs Wiktwe Sieveriie Berends ist frey-

willig entschlossen , ihre 14 Grasen auf Bundrrnenland am Fxcytag den 4 . Febrnm
zu Weener in Vogt Duis Hause öffentlich verkauft » zu lassen.

IZ. Auf erhaltenegsrichtlichr Commission wollen die gerichtlich Bevollmäch¬
tigten , als Thomas Grrdes , Deichlichter / und der Kaufmann Wbert v. Aswcge,das Kuhhirten - Haus und Garten mit denen beydenStücken Landes , Nord und Snbdes Hammrichwegrö . ein StückiHeidland von 12 Dirmath groß , beschwettet Osten,Rordcn - und Westen an bas Lvger gemeine .Mohr , ins Süden an den Zemrmr Zngr-
schloot , 1 Weg auf dem S .ugkamp, Osten und Norden an bdn Cammrrherrn v: C !o-
strr , ins Westen an Tbdias Bäumann , ins Nörden anden gemeine » Fahrweg , so¬dann noch einige Mvhrkkns auf der Lvger Gaste > am Svnnadend den Zten Febrildes Vormittages um ro Uhr indes Gastwirths Vercnd Schulte Behausung zu Log»
öffentlich verkaufen lassen . Käufer können sich in . termiso einfinden undnhr Gebot
gegen Treckgeld eröften . Eonditiones sisd bry dem Ausnüeuer Albrrchteinzusihenund in. Abschrift zu Hadem.

rg . Ans ertheilte gerichtliche- Comrn -isston wölken des weyl . RoolfGerdesErben ihren auf dem Rhauder Wester - Vehn im sogenannten schwarzen Mohr belege-nen Vehnplatz-, welcher- ins Süden - an Wk ' tjr - Wiüms Grieprnburgs . Erben und ins
Norden . an Heye chinrich Qktniavs beschwettet, am io . Februar cttr . im Compagnie-Hause aufbem Rhaudkr 4 Lkstkr - Vrhu öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß vett
kaufen lassem Conditchnes . sind bey,mir einzusr.hen .ngd für die Gebühr abschriftlich¬
zu Haber - .

Mf



Auf erthMegerichtliche Gmmisffön wbllen ' Hinrich Hinrichs .GrrbranM'

Mid dessen Ehefrau Antje Peters auf dem Rhauder Wester - Vehn ihr daselbst belezenes

KsuS mit der ' dazu gehörten Wehnstelle am ro . Februar curr . m Cowpagnte - Hauss^

auf dem Rhauder Wester - Vehn öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufe^

lassen. Conbitiones sind bky- - mir rinzusehen und für dre Gebühr abschriftlich zu-

haben.
Detern , den io . Januar 1823 : Holicher » -

^VoenscisA <len 26 - flänusr ^
' lZüZ bikastcmiäliä^s Z Illlr , LNllen bN

blmäen op äe Leurseu ^ sa ! äöor rl6 Nähelaars kja^ nin ^s öc Lkarpentier publz ' lc'

xvorclen verholt : ZZ0 Oxkoossi ou «le eu nisuve branicke rvolls a^s blnu -,

Ikon , Ootes L 6raves - K gs Oxkookä 2üSte vvitte ^ u , 2 ^ n6s alles kesse Huass-

telt , en omtrenä sse klelss van ' r laatsss (ae^vss . Oee ^e is irr ssahliuiLeu irr

lle proste O^ kssrask te kehlen.

ib '
. Am z . Februar als ' am Donnekstsg ' wvlleü ' dle 'Vdrmündewüber Peter

Meints 'Kinder in Norden allerhandsmoderneS Hausrath , Schränke , Stühle - Com »^

moden , allerhand Manns '- und Frauen - Kleider , sodann allerhand Zimmer - und

Drechsler - Getäthschaften , eine L -tautitär gefügte Dielen und Brettern und was

mehr verkömmt, öffentlich durch den Ausmiener Theben von Velsen ausmimen lassen»

17 . AufLübbers - Vehn will Gas Harms Lienemann sein daselbst belegenes
Haus , Garten und Warf den ichten Februar Mittags ' 1 Uhk in ' WilM Gkoenewolts

Wirthöhause durch den Mctions - Coinmisiair Reuter verkaufen lassen.

r8 . Durch die Mäkler Havmng L Chärpentirr soll am Frtytagr den 28stew
dieses auf dem Börsen - Saal hiesekbst öffentlich verkauft ' werden:

der Rest von den neulich angeklmdiattn feinen Engl . Hopfen circa 2020 Pfund
ferner - - — zooo —

Rafstnadr - Aucker - - - - - r Zcrocr
' —

Französische Wacholderbeeren , und - - - i2QBallett'
besten Ostindischen Reis . ,

Emden, , den 18 . Januar 182z.
19 . Auf dem Großen - Mhn will Johann Grothosss Wittwe den 2y . dieses

ssFarbe - Küpen , r '
kupfernenKessel-, verschirdenr- Fässer mit Farben und Mrbek - Ge-

räthschaften öffentlich verkauftn lassen . -
2s . Meint Harms in Wymeer ist willens von seinem daselbst belegenen-

Herrdlandes einige Stellen zum Hausbau , als noch ein Diemath Landes in Erbpacht^
öffentlich verkaufen zu lassen . Kauflustige können sich am iSten Februar zu Bunde in
Vogt Stiermannö Hause einfindtN.

Menno ter MftSorg suwcr in Weener ist -willens - bas durch ihm selbst be¬
wohnt werdende im Südrnde belegcne Haus mit Scheune und Garten , am Freytaae
den uttn Februar daselbst in Vvigt Dnis -Hsusr - öffentlich verkaufen zu lassen.

Akp



, r Zufolge in Sachen des Kaufmanns Salaro contra den MauermeistnAmiens Schröder erkannten äecreti äe alienanäo soll das dem Schröder zu-n^ -ö >iäe Wohnhaus außer dem alten neuenThore an dem sogenannten Hundepfadei»C -^ p 18 . Nro . iio . durch das Bergantungs - Departement in dreyen Termmrn v°„1 . ru 14 Tagen , als am LZ. Januar , Ilten und 25 . Februar dem Meistbietendenn ^ nräsentiret und salva approbatione guchcil zuge,chlagen werden .
, .' '

Conditionen nebst Taxe dieses von Taxatoren auf 2 L° ° Gulden holländischSourant aewürdigten Wohnhauses ist bry dem Hitselbst und dem ^ enneltschen Gerichte- iuzusehen auch bey b- m Vergantungs - Actuar»
Loesing

Prätendenten haben sich spätestens gegen den letzten Termin« r melden , weil st- sonsteu nicht werter gehört werde » sollen,ö"
KAnatum Lwäae in Luna , den 19 . ^ anuar I8oz.

- - sufolae in Sachen des Kaufmanns D . R . Buss contra dem Jimmer«^ an üffen erkannten 6eoretl äe aüenanäo soll das dem
^ . Uffen zugehörigeK- » r>» ni Minnen : Warfe in Comp . 15. Nro . no . durch das VergantungsiDevartement in dreyen Terminen von 14 M r 4 Lagen < als am 28 . Januar , ilt«? a? 2Z Februar dem Meistbietenden ausprasenti . et und s- lv -r approbatrone Meu

zuschlagen wredrn .
Taxe dieses von Taxatoren auf 1650 Gulden holländisch, . ^ ürdintm Wohnhauses sind bey dem hreftlbst und dem Didersumschen Gerichte

« ie 7 r!ch ^ - injusthen und dey letzter » inW
schrift zu haben .

^ ^ ^ „ h^ ten haben sich spätestens gegen den letzten Term. .. „., !></ »« - s -«r»^ ^
LiLnäwm Linä . s iv brn ly . Januar L8oz . .

sir i,i der Kaufmann Tobias Boumann ssua exeöutor teLamenti der
S « - >- 2 - n « . »»>> 3 . d,, »W 4Wittwe d-s weyl . Schchers

^ Höngen Immobilien , als:
Ein WohÄlls an der großen Faldernstraße in Comp . 19 . No . 3.

23 ^ in dem Galliotschiffe Carolina Elisadrrh,

durch öffentlich in dreyen Terminen am -8ft»durch das ^ 8 8
Lusprästntrren und verkaufen zu lassen.Januar , 4 ' U und

^ D . Weber msnll . nois . der Rh ^ erschast des
a ; » nria entschlossen , das genannte Schiff durch das Vergantungs-Sch - ffs ^ ^ -

desaqren Terininen auspräsentlren und verkaufen zu lassen.
C^ tt

'
dttieue/stnd bey dem Vergantungs - Aetuario Lvesing emzusehea und II,

Ä ^ atum Lmäae in Curia . den ly . Januar iL ° Z.
2a . Vermöge des auf dem hiesigen Amtaericht - und zu Ditzum

^Subhsstar '.ons - Patents , welchem die Bedingungen und Taxe rn Abschrift veyz
^

s



sind , soll das der minderjährigen Tochter des weyl . Jacob Berends , Dievertje Ja¬
cobs , zugehörige Hau » und der bey demselben vorhandene Grund , so zusammen auf
864 fl . 17 st. Courant von vereideten Taxatoren abgeschätzet worden , mir Vorbekslt
vbervvrmundschaftlicher Approbation in dreyen auf Verlangen von 8 zu 8 Tagen ab¬
gekürzten L -citationö, - Terminen , nervlich am 28 . Januar und 4 . Februar auf dem hie¬
sigen Amtgerichte , sodann am n . Februar nächstkünftig zu Ditzum in des Gaffwurbs
Dirk Mustert Behausung öffentlich feilgeboten und im letzter » terminv dem Meistbie¬
tenden zugeschlagrn werden . Es werden daher Kauflustige aufgcsordert , in gedach¬
ten Terminen ar? Ort und Stelle zu erscheinen , ihr Gebot zu eröfnen und den Anschlag
zu gewärtigen . Die Bedingungen können auf dem hiesigen Amtgerichte und dey dem
Ausmiener Veenrkamp ringesehen und für die Gebühren in Abschrift abgefvrdert
-werden.

Zugleich wird den etwaigen unbekannten Real - Pratcndertten und Servituts»
Berechtigten dieses Jmmobilis aufgegeben , sich mit ihren Ansprüchen längstens in
terrniuo ürbüaüationis zu melden , widrigenfalls ihnen in Hinsicht dieses Jmmobilis
und des neuen Besitzers desselben ei» ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signturn Emden im Königl . Amtgerichte , den 18 . Januar 1803.
Bluhm . Olffen.

Verheurungen.
1 . Mein zu Greetsyhl an der Syhlstraße belrgencs großes Wohnhaus mit

Kellern , Scheune , Stallraum und zur Bergung und Behandlung von p ! . m . 1Z0 La¬
sten eingerichteten Korn - Speichern , ist auf priwo May 1803 anzutrcteu , aufZ oder
ü Jahre zu verheuern . Sollte jemand Lust haben , irgend eine oder mehrere Fabri¬ken darin anlegen zu wollen , so mache ich mich nach den Umständen auch auf mehrere
Jahre verbindlich . Die Böden und ein Theil des Wohnhauses können auch sofort
angetreten , und erstere auch bloß für ^ öiksen Winter geheuert werden . Liebhaberwollen sich persönlich oder durch postfreye Briefe bey mir melden.

Greetsyhl , den zo . Dccember 1822 . v . Halem.
s . Syhlrichter Dycken in Grimersum hat die Behausung seines Platzes urch

i8r Grasen Grünland in und bey Grimersum , welche Stücke der verstorbene Haus¬mann Reint Reemts in Pacht gehabt , von May 1803 auf zwey Jahre zu verpachten.Wer Gebrauch davon machen kann , wird sich nächstens bey ihm zu melden haben.
3 > Zu Hatshuftn will Marten Abels Kinder Vormund dessen Meed - und

verheurrn
"

lassen
*" Vormittages in Alt Middens Wirthöhause öffentlich

^ ^ ^ Reuter.Gelder , so verlangt werden.
Wer um May dieses Jahres gegen annkhwllche Zinsen und sichere Hy-

z« mftdm
^

bey
^H " ^ Reichskhaler Prruss . Courant zu belegen hat , beliebe sich ehestens

Leer , den io . Januar 1803 . Siegel.
Ci-
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C i t a t io n e s C r e H i t o rum.
-r . Der weyl . Claas Janssen, Grützmüllerzu Loga, hinterlicß verschied^

Immobilien , welche er thrils -öffentlich , - theils privatim angekauft Harts. Sein«
Heyden Söhne Börjes und Jann Claasssn erhielten solche thrils ab inteüato , theils
durch einen rnit ihrer Mutter Hische Börjes .errichteten Ervyergieich vom 28 sten April
iLc>r zum Eigenthum. Besage dieses Erbvrrzleichs gehörenfol -gewde Jmmobilia zgyxm Nachlasse des weyl. Claas Janssen :

i ) Ein Haus mit Garten zu Loga im IVtenKluft ch^o . ss . belegen , welches « „,term sr . November 178L von des Hinrich Janssen Müller Wittwe und Er¬
ben durch weyl- Jann Arends privatim erhandelt , und darauf vermögeKaufbriefes vom 8 - August 1788 an den Claas Janssen wiederum -verkaufet,

s) Ein Haus mit Garten daselbst im sVteri Kluftchso . 22 . nebst einem halbenTorf¬mohr , welches - durch Gerd Reiners und '
dessen Ehefrau von den Eheleuten

Hinrich Jsussen Müller und Grbke Gerdes Vtoltz unterm 14 . Januar 177zprivatim erstanden , und darauf von der Wittwe des Gerd Reiners , ver¬
möge Kaufbriefes -vom sa . November 179z an den Claas,Janssen öffentlichverkauft worden.

Z) Em Graß Meedland inder Loger Hamrich im Wildshausrr - Höm , ins Ostenan Wittwe Rösing , ins Westen an verschiedene darauf schießende Aecker
cheschwettet , von Jann Memmen Wittwe und Erben .ünterm 27 .,September
1764 privatim angekauft.

Ein Graß Meedland in der Loger Hamrich, ms Osten än Peter Focken Erben,ins Westen/an Herrsch. Kaippers Land beschwettet , von Jann MemmenWittwe und Erben unterm 27 . Septbr . 17Ü4 privatim erhandelt;
Z) Ein Acker Bauland auf der Loger Gaste apfden Trusen belegen, von

bup Einsaat, beschwettet ins Osten an Albert van Aswege , ins Westen anBerend Ocken , von Jann Memmen Wittwe und Erben gleichfalls untem
27. September 1764 privatim erstanden;

ss) Ein Mohr - Acker von l Vier.np Einsaats , beschwettet ins Süden an dieEven-
burgische Herrschaft , ins Norden an Loger Schul -Land , ebenfalls vonZanMemmen -Wittwe und Erben damals angekauft;

7) Ein Wende - Acker auf Hem Kalbrrkamp , pl . m. ^ Vierup Einsaat groß , ins
Westen an Herrsch. Boden Platzes Land , ins Osten an -das gemeine Möhr-
Len und verschiedene Aecker so darauf schießen , von Peter Meirrerts Witt-

. Iren und Erben lach§ ontrqcts vom 4. October 1788 privatim erhandelt.
.8) Vier Aecker auf der Logabirumrr Gaste belegen , welche Harm Eggen und

Antje Janssen unterm igten Februar 1765 an Jan Arends verkauft, von
diesem an weyl. Ausmieuer Schreiber übertragen und von Letzterem an weyl.

.Claas Janssen vermöge Kaufbriefes vom z . Decbr. 1790 üverlassen Morden,
y) Ein zu Loga im IVten Kluft Hlo . sz . belegenes Haus mit Garten von Jan ,Memmen Wittwe und Erben am 27. Sept . 1764 privatim erhandelt,

ro ) .Ein halbes Graß Meedland in der Loger Hamrich zwischen den Sphlen bellt
gen , kbknstrlch vonJan MemmenWittwe«nd Erben damals erhandelt.

n)
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) Ein Acker Bauland auf der Leger Gaste iZ Vierup Einsaat groß , b-r SÄlvst-

Acker genannt , auch von Jan Memmen Witcwk und Erden damals angekauft.
is ) Ein Acker Bauland daselbst von 7Z Vierup Einsaats , Lidde - Acker genannt

ebenfalls von Jan Memmen Wittwr und Erben damals angrkauft.
ia ) Ein Acker Bauland daselbst , Z Vierup Einsaats groß , Kvhlpott genannt,

gleichfalls von Jan Memmen Wittwe und Erben damals erhandelt,
ru ) E -« Acker daselbst auf den Truftn iz Vierup Einsaats groß , beschwettet ins

Westen an den Acker n . Z. auch von Zan Memmen Wittwe und Erben da¬
mals angekauft.

rz ) Iwey Aecker auf der Logabirumer Gaste im Koldehörn , der erste und zweyte
Acker an der Wasserleitung daselbst , an die 4 Aecker lub n . 8 . schwettend,
welche der Ausmiensr Schreiber von Weyert Focken und Jan ArendS Priva¬tim erstanden, hiernächst aber unterm zten December 1790 an Claas Ja ris¬sen und Hische Börses wieder verkauft hat.

Ist) Lin Garten-Acker zwischen den Häusern des IVtrnKlufts 'blo . ro . nnh 2.2 . be¬
legen , schwettend ins Osten an den zu öl « . 22 . gehörigen Kamp , ins Westenan die Straße von Gerd Reirrers Wittwe unterm Z . Nevrmber 1792 pri¬vatim erhandelt.

17 ) Ein halbes Torfmohr auf dem Leger Morast , an das zur Herrschaft ?. Rocken-mühle gehörige Mohr beschwettet , von Harm Warners Verrecken -Erben lautKaufbriefes vom 8 . September 1775 öffentlich erstanden.Dir Immobil - Stücke n . 1 . 4 . und 10 . haben die beyden DrüdrrBörjes undJan Claas-ftn in Lommunion behalten ; die Stücke n . 2 . z . 5 , bis 8 - hat der Börjes Claassen undbis lub n . y , sodann n . dis l7 . der Jan Claaffrn in der Ecbthrilung zum Eigenthumüberkomni-en.
Diese Besitzer haben nun, sowohl zur vollständigen Berichtigung des Besitz-Titels , als auch wider alle und jede unbekannte Real - Prätendenten , ein öffentlichesAufgebot !) nachgesucht , welches auch llsto erkannt worden.
Ein Hochgrästiches Gericht Evenburg ladet - demnach alle und jede vor,welche an dir oben beschriebene Jmmovil - Stäckr ein Erbschafts - Eigenthums - Pfand-Näher - Reunions -

^ Dienstbarkrits - oder sonstiges , das Eigenchum - oder den Nuz-zungs - Ertrag schmälerndes Real - Recht zu haben vrmeinen , sothane ihre Ansprücheinnerhalb 12 Wochen , längstens aber in den» auf den I2ten Februar igoz Morgenslc > Uhr angesetzten termlno prsecluüonkx bep diesem Gerichte anzuzeigen und gebüh¬rend zu justisiciren , unter der Warnung:
daß dis Außenbleibendrn mit ihren etwaigen Ansprüche » auf obige Grund-stücke pracludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.Slgnatum Evenburg am hochgräflichen Gerichte , de» 14 . Octoder I8os.

Detmers.2. Der Didde Hitjer und Wybrand Hitjrr manä . noie . der Erben des wevl.
« stand

"" iießen den Erben zugefallene Immobilien öffentlich verkauft » und

« E 4gerke F ra » z en eine Sitzstelle in der Kirche zu Weener , in der'Zank Sero. zz . unter der sogenannten Hsgebank,
( Rv. 4 . Q. ) L)



2 ) derEwe Dircks Brauer ein« Sitzstellei « der Kirche zu Ween - r , in kn
Bank Nro . zg . unter Ser sogenannten Hogebank,

z ) der Melle Hesse Goemaun « ine Sitzstelle in der Kirche zu Weener , in
der Bank Nro . 25 . auf der Südseite in der Zte « Manns - Bank , hinter dt»
Frauen - Bänken,

4) der Petrus Hitjer drey Kuhschaarrn auf der Weener Gemeinheits - Weidr
belegen,

5) der Melle Hesse Goemann zwey, auf der Wrenigrr - Gaste belegm,
Ost an des Menne ter Hazedorgs und Jbeling Willems Garten , Süd an
Albert Hesse , West an dem Wege und Nord an Menne ter Hazeborg be-
schWettete Lecher,

6) der Jan Brinck ein Acker oder iß Gras Landes , auf der Wseniger - Gasie,
Ost an den grünen Weg , Süd an Harm Hesse , West am Südbroek Md
Nord an Lübbert Jans Lübbers Wittwc belegen,

7) der Jan Brechtezende ein Acker auf der Weerijtzrr-.Gaste , pl . m . ißGraS
groß , Ost an dem Holrhuser - Wege , Süd an Pvppeus Lakens , Westen
des Otr « Goemanns Kamp und Nord an Albert Hessen Erben beschwctttt,

8) der Hensmann Albers Gras in 4 Aeckern, dir sogenannte Kyle, aufder Weeniger - Gaste , zwischen den beyden Wegen belegen , wovon der eine
nach Stapelmohr und der andere nach Holthusen führt , Süd an denen, da¬
neben liegenden 5 Verkäuferischen Aeckern unbOst an das Weeniger Porl-
Amrs ' Land,

y) der Peter Schoe fänf Aecker, auf der Weener , Gaste , gegen den sogenaini-
trn Hempen - Kamp , Ost an dem Stapelmohrmer .- Wxgk , Süd ander
Wittwe Ohling , West sn dem Holthnser - Wege und Nord an des Verkäu¬
fers 4 Aecker , die Kyle genannt , beschwettet,

10) der Harm Brechtezende ein Acker auf der Gaste zu Weener , dcrKusen-
Acker genannt , Ost am Surbrsek , Süd am Surbrvek und an dem danebkn
siegenden verkäuferischen Acker , West am Querwege und Nord an Harm
Brechtezende,beschwertet,

11) der Antoni Pannenborg Antoni ein , auf der Weener - Gaste , Oj!
am Südbroek , Süd an Lucas Pannenborgs Wittwe , West am Walle vom
Smarling , und Nord an Hinrich Hylen und dem sogenannten Kusen-Acker,
belegener Acker, l

12) der Wilhelm Hesse vier Aecker auf der Weeniger - Gaste , die krumme
Aecker genannt , welche Ost an dem Heerwrge , Süd an Albert Hessen Er¬
ben , West an der Wässerung und Nord an dem kleinen grünen Weg be¬
schwertet sind,

iz ) der Harm Hesse zehen , ans den sogenannten Sander , bey Weener beleqeue,
Nord an Lübbcrt Jans Läbbers z Dachmethen , Ost an dem Wege , West
an dem Geise - Schloot , Süd an Poppeus ^Lakens und Harm Ontjes be-
schwettete Dachmethe.

Da die Verkäufer nicht im Stande waren , ihren Besitzstand durch legale Dokumente
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nachzuweisen , so wurde säwmtlichen Käufern zur Pflicht gemacht , Behuf vollstänbl,
ger Berichtigu " g des Besitzes auf die Eröfnung des Liqmdarions - Prozisfts zu pcovv-

ciren , welcher denn auch dato erkannt worden .
^ ^ ^

Es werden demnach alle und rede , welche an vorbeschncbene ^ mmobilia aus

Erb - Pfand - Näyer - Dienstdarkeits - oder aus irgend einer,
. sonstigen Neal - Nrchte,

Anspruch machen , iMgteichen diejenigen , welche die vollständige Berichngung ricuii

polisllionis bis aüf die jetzige » Käufer widersprechen zu können vermeinen , hiemkt

eäictrrütar vorgriaden , solche innerhalb drey Monaten , längstcas aber In terrninu

pruecluLvo den itz'te » Februar i8oz bey diesem Ln -.tgerichte anzugeben und gehörig

zu justiüclren , widrigenfalls sie damit präeludirt , und in Rücksicht mchrgcdachtcr
Immobilien und der KauffchiUinge gegen die Provokanten zum ewigen Stillschweigen

verwiesen , und demnächst für dieselben die Besitzticel ohne einige » Vorbehalt im Hy-

pothequen - Buche berichtiget werden sollen.
Leer im Amtgerichi « , den r . November 1822.

Z . Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist per Resolutionen ! vom 6 . Octo»
ber jüngll der generale Concurs über das sämmtliche Ecriuögea des weyl . Bäckermei¬

sters Beerend Jacobs und dessen nachgelassene Wittwe , 'Aafte Cornelius , eröster,
auch der offene Arrest erkannt worden . Es werden demnach sämmtliche Gläubiger
derselben durch diese Edictal - Cttatio « , wovon ei « Exemplar bey hiesigem Gerichte,
das zweyte zu Norden und das dritte zu Leer angeschlagen worden , hiermit eciictali-
ter von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt vrrabladct , ihre Forderungen
und Ansprüche an diese Masse , welche aus einem Hause , ausstchcndrn Forderungen
und grrmgen Mobilien bestehet , in termino liguiäattoriis den 12 . Februar uächstkünf-
tig Vormittags 10 Uhr zu Rathhause vor dem vsput . Resereuü . Leteieff gebührend
anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung : daß
diejenigen , welche in diesem Termine nickt erscheinen , mit allen ihren Forderungen
an die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden soll . Denjenigen , welche durch allzuweite Entfer¬
nung oder andere legale Ehehaste » an der persönlichen Erscheinung gehindert werden,
werden die Justiz - Commissarien Schmid , Bluhm , Reimers und Hüllesheim vorge¬
schlagen , an deren einen fie sich wende « und denselben mitZnformatlou und Vollmacht
versehen können.

Signatum Emden auf dem Rsthhause , den 1 . November 1802.
^usiri Leuatus . de Pottere , 8seretsrius.

4 . Auf die Instanz des Kaufmanns Willem Krüger und Frau Betje Aden
Voss zu Leer ist wegen eines von den Eheleuten Zocke Jansseu und Lnentje Moritzen
privatim angekauflen , zu Leer belegen « « , Ost an dem Emsstrohm , Süd an dem so¬
genannten Amtmanns - Warf , West an der Wöhrdestraße und Nord an Hinrich I.
Roben Immobile deschwetteten Hauses und Gartcngrundes , äato der Liquidations-
Prozeß erlassen worden.

jede , welche an obbemelbrtrm Immobile aus Erb , Pfand - Na¬
her , Dienstdarkeits « oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte Ansprüche ma¬

che«
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chen zu können vermeinen , werden hicmit estictsliter vorgekaden , solche ihreAnsprL,
che innerhalb z Monaten , längstens aber io termiiro praeoiastvo den 16 . Februar
i8oz . anzugeben ; widrigenfalls sie damit prärluduet und in Rücksicht dieses Immo¬
bil ;s und des Kauftretii gegen die Provokanten präcludiret und zum immerwährende»
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichtt , den 8 . November 1802.

5, Mittelst Beziehung auf die bereits dem diesjährigen Intelligenz - Blatt
No . 7. Pag . 178 . No . 20^
No . n . Pag . Z41 . No . 20»
No . iz . Pag . 527 . No . I - .
No . 16 . Pag . 547 . No . io.
No . 17. Pag . Ayy» No . 7.
Ro . i8 . Pdg . 6zz . No . 3.

instrirt gewestne Edictales wegen 3 Dieknathen im Hoocker unter Ckcler Rokt No . 4; .
wird hiedurch zur Vorbeugung künftiger Irrungen annoch nachgrfügct , daß solche iu
ternüns ultimv licitatiouig zuerst von Athe Jacobs Wittwe allein öffentlich erstanden,/
nachher aber Fünf Diemath davon wiederum privatim cm Lürjrn Aibers Wittwe ab¬
getreten sind.

Diesemnach werden auch noch alle etwaige Rerrahenten und sonstige Real-
Prätendenten aus diesem letzter « Privat - Uebertrag , edictaliter und bey Strafe des
ewigen Stillschweigens , zur Angabe ihrer etwaigen Real - Prärmsionen , cuw terwiuo
von 3 Monath , et reproZuctioniL praeLluüvu auf den Ipten Februar u . /ut . hiedurch
svrgrladen.

Signatum Norden im Königl . Preuss . Arntgenchtc , den 6 . November 1822.
Hoppe.

6 - Mittelst Beziehung - auf die bereits im diesjährigen Intelligenz - Blatt
Vs . 6. Pag . 143 . No . 2Z. .
Wo . io . Pag . 297 . No . 2i.
Ro . iz . Mg . 507 ^ Ro . 21.
No . 16. . Pvrg . Z48 . No . 11.
No . 17 , Pag . zyy . No . 8.
No . 18t Pag . Ü33. Nör 4 . ft

'ir Jacob F . Hinnchs und Jacob'
A Flscherstnserirt gewesene - Edictales wegen der . subhastirten 6 Diemathen der Frau'
Garven , im Westermat scher 1 . Rott No . 63 -, wird hiedurch zur Vorbeugung künfti¬
ger Irrungen annoch nachgefüget '

, daß , diese 6, Diemathen in termmo ultims licita-
tcouiZ - von den Kauflenten

Stephan Adolph Wkenw , Derend Clärssen de Boer , Reemt Ianssru
Uveu , Jacob Fischer Hinrichs und Jacob Janssen Fischer-

znsamrnen ' iu Eominnnion öffentlich erstanden , und nachher die drey ersten Mitkäufer,
mittelst einer zwischen ihnen -privakirn beliebten Loftrng , von dem Kauf wiederum gänz¬
lich ausgeschlossen , und den Heyden letzter « in Lomnmmen das Stückland allein zu- -

grfsllen sey . Diesemnach werden auch noch alle etwaige Retrahenten oder sonstige
Aral - Prätendenten aus -, diesem nachherigen Privat - Mbertrag edictalitrr und bey Straft

des



des ewigen Stillschweigens zur Angabe ihrer etwaigen Real - Prätensrouen , cvm tr?°
miktv vonZ Monathrn , et reproüuctionis praecluüvo auf den lytrn Februar 1SLZ,
lo Uhr , hiedurch vorgeladrn.

Signatum Norde» im Königs Meuss. Amtgerichte , den 6. November 1802.
Hoppe. o»k 1»

7. Mittelst Äeziehung auf die bereits dem diesjährige« Intelligenz - Blatt
No.
No.
No.
No.
N ° .
No.

7.
Hi
IZ.
16.
17.
I8i

Pag . 179.
Pag . Zpi.
Pag . 508.
Pag . 548.
Pag . 622.
Pag . 634.

No.
Npi
No.
No.
No.
No.

21.
21»
22l7-
12»
9.

inftrirt gewrsene EdictaleS - es vom Kaufmann Theodokus Äubolphi tmüa erstatt
denen Heerdes zu gp Diemath im Westermarscher zten Rott No. y . , wird hiedurch'
annoch nachgrfüget , daß dieser Heerd in termino «lümo licitstioois nicht vom Theos
dorus Rudolphi selbst , sondern von Hinrich Gerdes Rühaak öffentlich erstsdiben , und
von diesem nachher privatim an Theodorus Rudolphi abgetreten ist , welcher sodarm'
auch , statt des erstem , als Käufer angenommen ist , und den Kanfschilling berichti¬
gen muA Diesemnach werden auch noch alle etwaige Retrahenten und Real - Präten¬
denten aus diesem letzten Privat - Mbertkag-, eäictsliter und bey Strafe der ewigen
Abweisung , zur Angabe ihrer etwaigen Real - Prätenssönrn , cum termino von drey
Monaten- etreproällLtiomLprLELlulivo auf den 19 . Februar s , f. IO Uhr hiedurch
vorgeladen.

Signatum Norden im Königl . Preuss. Amtgerichtt) den 6 November 1802»
Hoppe.

8. Bty dem Stadtgericht zu Emden jist per refolmivnem vom sy . October
jüngst ob insnilieientism msüse der generale Concurs über das sämmtlicheVermögen¬
des Geerd Andreessrn eröfnet , auch der offene Arrest erkannt worden . Es werden
dem zufolge sämmtliche Gläubiger desselben durch diese Edical- Citation , wovon ein
Exemplar bey hiesigem Gerichte , das 2te zu Norden und das zte zu Leer angeschla¬
gen , hiemrt edictaliter citiret und abgeladen , ihre Forderungen und Ansprüche gir^
dieser Masse , welche aus den Kaufgeidern eines Hauses , ausstehendrn Forderungen
und geringen Mobilien bestehet , in termino liguiclstionis den igten Februar nachst-
künftig Vormittags um ro Uhr zu Rathhause vor dem veput . Senat . Rösingh jun . -
gebührend anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Ver-
Warnung , daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren
Forderungen an die Masse pracludiret ) und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditv-
ren ein ewiges Stillschweigen aufrrleget werden sollt

Denjenigenwelche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehe¬
haften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , werden die Justiz - Commis- ,
sarien Schmld, Btuhm , Menrke und Reimers vvrgeschlage« , an beren einen sie sich-wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können.

SiLyatum Lmllse in (iuris , den 10 . November isoz . .
9»'
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y . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Bürgers und
GoldfchmiSks Edde Llbartus Edden und dessen Ehefrau Riendelt Olrmanns , citatio
euictalis wieder alle und jede , welch « auf das von dem Kaufmann Johann AdeliuK
am Lösten Oktober a . c . an provokanten privatim verkaufte , an der kleinen Osterstr ßr
hieftlbst , im Oster - Kluft 2te Rott No . 27 stehende Haus nebst dazu gehörigen Taikei,
und solststigen anncxco , ein Erb - Eigrkithums - Pfand - Dienstbarkeits - . Benähe-
rungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeinen , cum tcrmiuo
reproäuctionis et -wnotstioms von z Monaten , et prsecluüvo auf den L4 . Februar
s/k . Vormittags um 10 Uhr unter der Verwarnung .erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldetes Haus cum sunexis präcludiret und zum ewigen SÄ-
schweigen verwiesen werden sollen.

§ ignstum d^oräse In Luris , den rz . November 1802.
Amtverwalter , Bürgermeister und Rath.

lc >. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä inkksntism des weyl . Kauf¬
manns Jan van NessWittwe , Eatharina Cunigunda van Lengen daselbst , Läictalez
wider alle und jede , welche auf das durch Provocantin von den Eheleuten , Arbeiter
Dirk Martens und Trientje Syfkens privatim anerkaufte Stück Gartengrundes zu
sö Fuß 7 Zoll lang und 25 Fuß breit , worauf nachmals ein Haus erbauet wordru,
von dem Garten der Verkäufer in Comp . 16 . Nv . 8z . , aus irgend einigem Gründe
einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder NährrkausS - Recht zu haben ver¬
meinen , cum termino von 6 Wochen , et rexroäuctiouls prsecluüvo auf den i -zte»
Februar nächstkünftig Vormittags um xcr Uhr unter der Warnung erkannt : daß die
Aussendleibendeii mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf diesen Garten nebst Gebäu¬
de werden präcludlret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen wird auferleget
werden.

LiZnstum Lmäae in Luris , den 20 . Derember 1802.
^ ustu 8enstvs . de Poltere , Secretair.

. II . Vcm Amtaerichte zu Norden werben sä instsntism des Hausmanns
Gerd Harms , Alle -and Jede , die auf gewisse 2Z Diemathen Stückiand im Lintrler-
marscher rten Rott No . 15 , der Fett - Pott genannt , — weiche der Ref . Heilman«
auf den Privat Verkauf des Not . Hrilmann an Harm Ehristophers benähert , und
darauf den i8tcn Oktober d. I . wieder an Extrahenten privatim verkauft hat — ein
Erb - Eigenrdums - Pfand - Dienstbarkeits - Reunions - Benaherungs - oder sonsti¬
ges Neül - Recht und Foderungen zu haben vermeinen , hiedurch edictaliter citirt und
anfgcfordert , innerhalb y Wochen und spätestens in tei -miuo reproäut . prseclus . den
lyten Febrnn - 1823 sothane Ansprüche hiesekbsi anzumelden und zu venficiren , wi¬
drigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des Grundstücks und jetzigen Besitzers
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Sign . Norden im König !. Amtgrrichte , den 4 . December I 80 r.
Hoppe . :

iS.
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ir . Des wey !. Jens Tönjrs Wittwe Icke Herren verkaufte dem Wittert
°ktzen am izten Oktober 1791 ein in der Westcrmarsch , im Jtzendörper - Rott No . 8.
beleaenrs Haus und Garten und mit demselben zugleich auch ein Stuckland von - 1^
Diemath daselbst Gl , No . 19 . Das Haus uud Garten überließ er darauf dem Jann
Hinrichs , nahm es aber bald darauf wieder H Eigenthum zurück. Die K -. nde - tcS
^ enö Tönies haben beyde Zmmobilia durch Retract wieder an sich gebracht , m . o dar¬
auf am 7ten November 1801 das Haus nebst Garten lud No . 8 dem L - deircr Gerd
Janffen durch einen Privat - Vrrkauf in Eigenthum übertragen , und sind all inür >n6 -un
desselben auch äaw Edictales erkannt worden.

Vom Amtgerichte zu Norden werden demnach Alle und Jede , welche cn ob¬
gedachtem Hause und Garten ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dirrrstbarknts - Liaser-
Reunivns - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermcinm , hicourch
edictaliter citirt und aufgesordrrt , innerhalb 9 Wochen und spälestens in
rsprolluck . praeclussvo den lgtenFebruar 180z , Morgens 12 Uhr, ssthaue Ansprüche
hirfeldst gehörig anzumelden und zu verificiren , widrigenfalls sie chanur präclut irrt
und in Hinsicht des Hauses und Gartens zum immerwahrenden Stillschweigen verwie¬
sen werden sollen.

Signatum Norden im König !» Amtgerichte , den 4 . December 1L02.
Hoppe.

IZ . Vom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un¬
zulängliche Vermögens - Masse des Schusters Abraham Janffen Ortersberg auf dem
Großen - Fehn , Aurich - Oldendorffer - Parochie , bestehend

1 ) aus der Hälfte eines Hauses mit Garten und Lande auf dem Großen - Fehn
am Spetzer - Wege , groß pl . m . 2 Diemathen , dessen andere Hälfte seinenKindern ister Ehe gehöret , taxirt am rüsten May c . im Ganzen auf1800 fl . in Golde,

2) aus einem Stücke Grundes auf dem Großen - Fehn , Aurich - Oldendorffer-
Parochie , taxirt am 4 . März 1801 mit Einschluß der Lorfgräberey

'

znpl . m . io Tagwerk , auf 500 fl . in Golde,
3) aus einigen Mobilien und einer Kuh , angeschlagen auf 69 fl. n sch. Z w,worüber auf des Gemrinschnldners Anzeige der Insolvenz per veeretum vom rßtsnOktober s . c. der Loncur -llis 6rellitorum erkannt worden , Ansprüche haben möaten,hiemit öffentlich vorgeladea , solche innerhalb 9 Wochen , spätestens - m 22 . Februar18QZ persönlich , oder durch die hiesige Justiz - Commiffanen , Stärendurg , Detmersund Weber , auf dem Amtgerichte Aurich snzumelden , und die R -chriMt d« rfeibeanachzuweisen , sich auch über das dem Gemeinschulduer etwa zu enbi -i ende L -üieüciumLeLoms Lonorum zu erklären , unter der Warnung , daß jeder Ausklechxndc 'Pitsemtn Ansprüchen von der Masse präcludirt , und ihm deshalb gegen l ie übriaen" "

^
' Z ^s Sillschwergen auftrleget , auch von ihm d» Be .rilligrmq derWohlthat der Crssion angenommen werden soll . 2

—. I ^g ^ ich wird Allen , welche von dem Gemeinschulbner etwas an Gr ?»,»Sachen Effecten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , solches obnfVer-zug , redocy mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgrnchtr getrerrsich abz,,-
lie-
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untrr derWrtAnng , Laß eine sonstige Nbliefsrung die nochmafigezumBe¬sten der Masse , « ine Verschweigung aber den Perlusi des Pfands - und etwaigen son¬stigen Rechts nach sich ziehen werde.
Sign . Aurich im Amtgerichte , dM,4. December 1L22. Telting.^ 4 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Hausmanns PeteHinrichs Haneburger zu Ihlow , Alle und Jede , welche auf das im Jaljre 1797 vondes weyl. Fnederich Hermann von Nuys Wittwe und Erben an den Matthias AntraMahden , und im Jahre 1820 von diesem an den Kaufmann Mintke Diederich vevOven zu Esens für dessen Bruder , den Kaufmann Johann Matthias von Sven zuAmsterdam , öffentlich, fetzo aber , Kraft Vollmacht des Letzteren , durch den MimstDiederich von Oven an den Provocanten privatim verkaufte , zu Ihlow belegen« HapS- mit Erbpachts - Garten , oder auf di« KsufgelLer , resp. ein Eigenthums - den Ertrag, der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits- Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Ue,al - Recht haken mögten , öffentlich sorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am- 4 . Marz .iSyz persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarieu , Adv. Fisci Jhe-ring , Adj. F : fci Traden rc. ihre Ansprüche auf dein Amtgerichte Aurich anzumeldcnund deren R -chtigkrit nachzuweisen, unter der Warnung , daß jeder AnMeibende mitfeinen Ansprüchen an das Grundstück prärludirt , und ihm so wol gegen den Provocan-ten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommeudeGläubigrr , ei» ewigesStÄschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgrrichte , den 18 . November 1802, Telting.iz . Nachdem über das Vermögen des vormaligenSchiffers und nachheriguiKaufmanns Joest Harms Reploeg zu Weener der ConcurK eröfnet worden ; so wirdsolches den sämmtlicheo Gläubigern desselben bekannt gemacht , und ihnen ternüousvon Z Monaten « nd presolüüvus den 2Z . März a . k. anbersumt , in welchem sie ihnAnsprüche an die Concursmasse gebührend persönlich , oder durch die hiesigen Justiz,Tommifsivns -Räthe Sütchoff, Schroeder und Höting, anm .elden , .und deren Richtig¬keit Nachweise» müssen , unter der Warnung : daß die sich nicht meldenden mit allenihren Forderungen an die Concurs- Masse präcludirt und ihnen deshalb gegenchic.übrigen Credikores ein ewiges Stillschweigen gziferlegt werden solle.Leer im Amtgerichte , den r8 . November 1802.
,16 . Bey dem Amtgerichte zu Norden sind sä instrutism des ThadeHayungöEdictaleS wider Alle und Jede , welche auf das im Wsstermarscherzten Hott No. ubelegen« Haus mit zß Diemath Land -7̂ welches ehedem der Jana Eden Goens -dann Garrelt Heeren — darauf Gerd Siemens und David Gerdas besessen , undwelches Immobile durch dir Kinder des David Gerdas und auch des Garreit Hem»im verwichenen Jahr mit Näherkauf besprochen, indeß ihm, den Provocanten , durcheinen eventuellen Vergleich das Agenthum wider ringeräumet worden Ein Ert-Elgenthüws - Pfand -

'
Dienstbarkeits - Benaherungs - oder sonstiges Real - REund Fod -rungen zu haßen vermeinen , cum termins von y Wochen, et reproäuctiottsxraecluüvo auf dev I2ten März 180Z Vormittags 10 Uhr chey Strafe eines immrr-rvährcnden Stillschweigens und der Prgklusion erkannt.
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Zugleich ist ein gerichtliches Mfgeboth in Esicht rwesier 'Capiialien rsft.
460 und rzo fl. , Welche mir folgenden Vermerk auf den vorigen Besitzer Jan Wessels
emgetragcu sind:

L) 1772 den 22 . Octo.be» li - ß Jann Grrd ? s,P,ottgerö Eyrkrau Lrrentze Behrenvs'
4-62 fl. in Gold rivtragen,

b ) 1774 den 8 . Jul . ließ Chnstophcr Moß l,Z o fl. in Gold cintragrn,
welche aber , Weil die ^ sligariones verlshrrn gegangen , nicht im Hypothequen - Buch
gelöscht werden können — wider Alle und Jede , welche diese Obligationen besitzen

-oder irgend einiges Stecht daran zu - haben vermeinen , um sothane ihre Ansprüche und
Fodeningm in öbbcmeldktcmTermiuo - anzugsbeu und zu bescheinigen , unter derWar-

mnng erkannt , daß die Ansbieibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen aus diesen Obli¬
gationen pxacludiret , solche- für morcificirt erkläret und - im HypothequemBuche gclö«
fchet werden sollen.

Dizn . Norden im Amtgcnchte , den -16 . Decdr . 1822 » Hoppe.
17. DerJürftn Janssen kaufte den Ztrn Octoder lAyZ . von dem weyl . Mär¬

chen Wilts ein Hieselbst im Westermarscher zten Rott . sub No . iy belogenes , Haus mit
Dicmsth , welches tzorhin David Gerdrs und darauf Hihade Hayungs besessen.

Im verwichrnen Jahre wurde solches durch die Kinder dieser beyden vorhinnigen Be¬
sitzer mit Mherkaus in Anspruch genommen , welche Sache aber dnhin beglichen , daß
der Jürgen Janssen ftrnerweit Besitzer verblieben ist . Kä - inssulltisor deffelbruwerden
nun Alle und Jede , welche cm diesem Hause mit chß Dicmath Land , rin Erb - Eigrn-
chhums - Pfand - DiLnstbarkeits - Benäherungs - wder sonstiges .Real - .Nicht uudFo-
dernngen zu haben vermeinen , hiermit edictalitrr cilirt und aufgefordcrt , . innerhalb
9 Wochen und spätestens in termino rsprsstMt

'ionis . prasciMvo den 12 . März t8chZ
IQ Uhr sothane Ansprüche diesem Awtgrrichte gehörig anzumelden und .zu justjficiren,
widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des JmmobiliS und jetzigen Besiz-
zerö zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Wornach man sich zu achten.
.Signatum,Norden im -König !. Preuff . Amtgrrichte , .den 16 . Decsmber 182z.

Hoppe.
,18 . Der Hausmann Wert Harms verkaufte ehedem z-wey Diemathen , vor¬

malig Lrommschlags - Land , privatim an David Gerdes, ; dieser verkaufte solche an
Ltzade Hayungs , welcher sie dem Eilert Anthons wiederum käuflich überließ . Die
Kinder der beyden erstgedachten Besitzer haben dieses Stück mit Näherkauf besprochen,indeöstft dieserLetract durch gütliche Uebercinkunft wieder dahin . beglichen , daß derEilert Anthons fernerhin Besitzer bleiben soll ; dieser hat jedoch , um des Besitzes völ¬
lig gesichert zu seyn , auf Erlassung eines ^ roclsmatis angetragen , welchem Gesuchauch ägto , cpM tsrnuno von y Wochen , et reprofluothaoiL praecluüvL » aus den I2tkkMärz 1803 , io Uhr , beferiret worden , unter der Verwarnung:

daß alle sich alsdann nicht meldende Real - Prätendenten , welche annochem Erb - iEigenthnms - Pfand , Dienstbarkeits - Reunions - Näherkaufs-Mrr sonstiges Heal - Recht und Foderunge « an diesem StücklanH « zu habe«
( Rv. 4 . R . ) vrr-



vermeinen , und sich in termino praekiW nicht melden , mit Auferlegung n,nes ewigen Stillschweigens von diesem Grundstück abgewirftn , und de«Eilert Anthoüö , von dergleichen Ansprüche ftey , adjudiciret werden soll.Wornach man sich zu achten.
Signatum Norden im König !. Preuss . Amtgerichte , den i6 . December igar.

Hopp ? .
Iy . instantism des Hausmanns Harm Hmrrchs in der Ostermarsch M,der? Alle nnd Jede , welche auf das von den Eheleuten Tjarch Warners und MachIansten zu Ekel privatim erstandene Haus und 6 Diemathen Erbpachtsland m duOsionU - rtch , der Ehlanzen - Warf genannt , ein Erd - Näher - Servituts - Pfänd¬end sonstiges Real - Recht haöen mvgten , oder aufösS schon bezahlte Kaufs -QusvtWAnspruch - u machen befugt zu seyn vermeinen , hiemit peremtorie vorgeladen , inner¬halb - Wochen und spätestens in termino repro -inctionis den 14 . März i8oz , Mor¬gens y Uhr , anhero zu erscheinen , ihre Forderungen sä chtta anzugebrn , selbigem!Justificat - rien in ori ^innli ZV bklegen , mit dem Provokante » gütliche Handlung z»pflegen und r öchiaensalls rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des lerraini aber sollen KLta für beschlossen erachtet und die¬jenigen , so sich mir ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend ssstificiret,mit der selben präcludiret und ihnen desfalls gegen denJmpetranten sowohl als geg»andere etwa sich meldende Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen : auferleget werde».Signatum Berum im König !. Amtgerichte , den n . December 1802.
Kettler.

2 » . Vom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die »»-zulänglich « Vermögens -
'
Masse des Johann Janffen Rrncken Hoppmann auf dmGroßen - Fehn , Aurich - Oldendorffer Parochie , — sonst auch bloß Johann JanA»Rrncken oder Johann Jsnssen Hoppmann jun . genannt , — bestehend

1 ) aus einem Hause mit Lande daselbst,
s ) »rs den angevrichrn noch zu erhebenden Bauhülfsgeldern zu 25 Rthlr . , md

wenigen Mobilien,
wvrübeb auf den Antrag des Gemrmschuldners der Loucurius silreältornm erkavotworden , einige Forderungen und Ansprüche haben mögten , hiemit öffentlich vorzch-de» , innerhalb z Monaten , spätestens am 2p . April d. I . persönlich oder durch dir
hiesige Justiz . Commiffarien , Adv . Fisti Jhering , Adj . Frsci Tiaden rc. , ihre An¬
sprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisr»,auch sich über das nachgesuchte Lenesteium Ostroms Lonorum zu erklären, unter der
Warnung , daß jede?! Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die Masse praclsdirk,« nb ihm deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlegt,auch von ihm die Bewilligung der Wohlthat der Cessio« angenommen werden soll.

Zugleich wird allen denjenigen , weiche von dem Gemcinfchuldner etwas a«Gelbe , Sache » , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , solches»hne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte getreulich«bzuliefern , «nt« der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die nochmaligezm
Be-



Besten der M - ffr , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und etwaiges
sonstigen Rechts nach sich ziehen werde . -

Sizn . Aurich im Amtgerichte , den 14 . Januar I8oz . Telttng.
2r . Bsm Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un¬

zulängliche Vermögens - Masse des Gerd Gerdes Dauernd t und dessen Ehefrauen
Anna Pelkrö , jetzo wohnhaft auf dem Spezzer - Vehu , Aurich . Oldeutorffer Paro-
chie , bestehen,)

l - aus einem Hanfe mit Garten und Lande daselbst , tazstrt im Jahre 1800 auf
2502 fl . in Gölte,

2 ) aus wenigen Mobilien,
worüber auf d - S Gememsyuldners Geständnis der Insolvenz und auf den Antrag
mehre,er Gläubiger der cqnourluL cresttv .- um erkannt worden , einige Fo >dernngeu

en Richtigkeit nachsuw isen, . sich auch über das , von verschikde >en Gläubigern den
Zemeinschuldnern bereits zaaestandene beneüeium cesirouiki bvnoruiw zu erklären.

ren
Gemeinschuldnern bereits zazestandene benelreium cemou >8 donoruin zr
unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die Masse
praclndirt , und ihm deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
aufrrlegt , auch von ihm die Bewilligung der Wohlthat der Ccssion angenommenwerden soll.

Zugleich wirb allen denjenigen , welche von den Geineinschuldnern etwas
an Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegebcn , sol¬
ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte ge¬treulich abjuliefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die nochmali¬
ge zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfaud - und et¬
waigen sonstigen Rechts nach sich ziehen wr . de.

Signatum Aurich im Amtgerichte , de » iz . Januar ! 8oz . Leltmg.
sä . Vom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche auf die,dem Hausmann Heye Eggen zu Hatzhauscn im letzteren Herbste zugelaufene zjährigerdthliche Veerse , bezeichnet auf dem linken Horn mit H . I . und im linken Ohr vonoben mit einem Schnitte , einen Eigenthums - oder sonstigen Anspruch baden mögken,aufgefordert , solchen in 4 Wochen , spätestens am 25 Februar deS Vormittags aufdem Amtgerichte zu Aurich anzumelden , widrigenö der Verliehrer feines Rechts ver¬lustig erkläret werden soll.

Sign . Aurich im Amtgericht « , den i § . Januar l8oz . Lelting.
2Z . Dirke Dirks im Neuen - Mohr ohnweit Bsrthe übernahm ein Stück da¬von , LbDiemathen 29 Ruthen 25 Fuß groß in Erbpacht , und übertrug besselbe cumcontenku csmeraU wiederum an denOcke Harms zu Bagband ; dieser tina , um iett esBesitzes künftig sicher zu seyn , auf einen Liquidations Prozeß und auf die Vorla dungaller etwaigen auf solches Stück ex cnpite crestti , retrsctus , kekaflitstis , serr itutis»ut guoris allo Spruch habenden Prätendenten , beym hiesigen Kömgl . Lmtger chte



ü» , welche denn auch cum tsrmlacr all Ännotsmiutn von 6 Wochen , ei: reprostuLtshH
ms auf den n . März instehsnd den Straft der Abweisung erkannt worden.

Stickhausrn im Königin Amtgcrichte , den 10 , ^ änuar 182Z . von Glan.
24 . Die zu Oldersum verstorbene Eheleute Anthony Casprrs Hassebrock und

Netske Heeren hinterließen ihren fünf Kindern C - fx- r, Beetje , S -tyrttje, - David und'
Mntje - Mthonius Hassedroek

1 ) Ein Haus an der Emder Straße zu Oldersum mit ansexem Grund , granzenH
Ost gegen der Gebrüdern , Hturich und Spbent Willms van Voningen , und
West , vermittelst eines gemeinschaftlichen Ganges , gegen des SgbettHarmö'
Haus und Grund, . Süd am kleinen « yhltikf und Nord an der Emder
Straße , mit dreoen , jetzt aufzwc

'
y zusammen gegrabenen Aecksrn '

aus dem»
neuen Tönnchen Oldersum , grüiiztn

'd Ost an des Herrn Predigers Simons ,
'

und West an des AiegehFÄrikanten Jan Eoops Äcker , Süd am Pfad und'
Nsrd wir dem Graben an des Hnusnmkns Jan Dyken und dessen Kinder l
Venne ; ftdann noch einer M - nns - Sitzstelle in der Oldersumer Kirche , in»
derBank Num. Li , einer Frauen Sitzstelle in Num . 2 , und '

zweyen Be- '
gräbniß - Stellen auf dem Kirchhof lob MmeriZ -14 r uüd rg2.

2)
'
Einen Acker hinter der .Kirche , gränzend Olt an Jan Cornelius Acker , West'

an den Weg , Süd an der Trift denn ! Kirchhofe ' uud ' Nvrtz an - des -Herrn»
Derch - Rentmeisters -de Bvt ' ere Heerdes Auftrift.

Der älteste Sohn , Böttcher,mrister,Cafper Avthsnius Hassesroek , erkauftie -uM zu'
denen ihm erblich anheim gkfallemn Hel Thttlen , in Gemeinschaft mit ' seiner Ehefrau
Lryntje Roelfs vermöge gerichtlichen Vertrags vom 6 . Juch 1768 ' von seinen Grschwi - '
stern Beetsr , Styntje , David und Jantje Arithonius Hoffebrork deren '

Kte ! Theile,
und vererbte dch solchrmnach ihm zuständige Itel Theile per tsstsmentum 6s ^ sto-
si . September 18 -21 et pahücuw ü . Dccnubrr 1802 auf seine Ebenau und jetzig « '
Wittwr T - yutje . Rvelfs . Diese besitzt daher respectivr durch Etz« ' Erwerb und Ber--
mächtniß 'den ganzen Inbegriff vvrbeschriebener Immobilien mit Jobehörungeü , und
hat darüber zur Erhaltung einer Präclusisn gegen unbekannte Real - Prätendeute » ein
gerichtliches Aufgehrt - uachgrsucht . -

, .
-

Vorr dem Oldrrsumschen Gerichte werden solchem nach alle diejenigen , welche'
auf jene ImmobiliL mit Jubehörungen aus irgend einem Grunde ein EigeuthumS-
Erb - Benäherungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes unbemerkbares
Dienstbsrkeits - v

'
der ftnstiges dingliches Recht zu haben vermeinen mögten , hiermit

Ldictalitrr verabladetsolches innerhalb neun Wochen und spätestens in dem auf Don- ,
nerstsg demZlstewMarz euer , präfigirten praclusivischen Termins / des Vormittags
10 Uhr -, entweder - persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte aä ^ Pta anzugeben'
und gesetzlich zu bescheinigen . - Unter der Warnung : '

daß die Außenblelbenden mit ihren etwaigen Atisprüchert auf sothatit Grund-
Güter wrrdrnss »räcludirrt ünd ihnen deshalb gegen dir Besitzerin rin ewiger
Stillschweigen wird anfetleget - werden.

Geben Oiäerlurn iu ^ ullicio , den rZHJanuar t8ogH Möller»



LZ. Bft )M Grertfielischen Ämkgrrich
'
tr ist citaüo eäictsIlL zur Angabe UNS

Justiffcation wider alle und jede , welche auf das im Jahre 1778 von der weylandEhs ? ,
sentr Borrcrke Albers und Antje Jacobs Kindes Vormündern öffentlich verkaufte , von
Jan Daniels Roftboom erstandene , nach dessen Tode seinem «söhne Daniel Jausten
RötrdooM durch einen mit '

seiner Halbschwester Hauke Jacobs , des Sybrand Jacobs
Ehefrauen , und Otte Janssen , Namens seiner mit der wepk . Trirnkje Jacobs erzeug,'
tcn K -nder geschloffenen Erbthettungs , Contract , zütn alleinigen Eigenthum gewor¬
dene und von diesem an die Eheleute Poppe Frerichs und Muke Berrnds verkaufte,
zu Pilsum bcltgene Hans 'nebst Garten , Kirchensitzen und Tvdtengräbern , wre aE
ichAecker Garrsngrnndes , einen RÄl - Anspruch - Forderung , Naherkaufs » Dienst - j
barkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termino von y Wochen , ed-
pMeclüMo auf den z i . März nächstkünstig , bry Strafe eines immerwährenden'
Stillschweigens , erkannt '

, ^
Pewsum am König ! . -Amtgerichte , drNll/ . JsnuadiZöZ »- '

26.' Bchm Greetsielischen Amkgerichtr ist
'
aüf Änsucheir der E ^ eftllt« Kirck

Eben Jürissrn und Aylstr Bercnds Rpken zu Pilsum , cltatro " eSictavs '
zur .Angabe ,

und Justistcation wider alle und jede , 'welche auf das durch selbige von den Eheleuten
Poppe Frerichs nn) Hauke Ver '

end
's angekaufte , daselbst belezrne

'
Haus und Garten,

einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges
Recht zw haben ' vermeinen , cüm stÄim 'rno" vssi '

12 Wochen , et prSeclnlivv auf den"
sk . April nächstkünftig , bey -Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt . ,

Denenjenigen , welche sich eines 'Bevollmächtigten bedienen wollen , wird-
dazn der Justiz - Cömmissarius Klöse inEinden vörgeschlagen.

Prwsummm König !. Amtgerichte , den 17 . Januar iKozch
27. Wom Königl . Amrgkftchtr znFneördurg wrkdeN aüfJnstanz des Fol-

kertJulius alle und jede , welche an den , ihm von Hinrich Anton Geriet - verkauf¬
te« , vor 11 Jahren aus der Heide angenommenen , nunmehr » aber caltivirten , . zwi¬
schen Reepsholr und der Rccpshclter Schäferei am sogenannten grünen Wege - belo¬
genen Kamp , ein Erb - Elgrnthums - Dienstbarkeits - Reunions - Benährrungs -
oder irgend cur anderes Real - Rocht zu haben vermeinen , hiermit eNIctalitsr citirt,
iw dem auf den 8 . März anberaumten Termine anherö zu erscheinen, ihre Ansprüche
anzugrbrn und zu bescheinigen, nnttr der Warnung:

daß die AuffenbicibendLn damit ad - und zum rmi-gen Stillschweigen ver¬
wiesen werden solle».

Friedeburg im Königs. Amtgerichte , den so . Jamiar 1803 . Schnederman»
. „ .

23 -/ ^ mLantism des Kaufmanns Atzert Eden Albrrs z» Nordest , Wer-den alle und zede , welche auf den , dem Deichrichter Wilt Uken daselbst zuständig ae-wesenen , von seinen werft . Kater ererbten , und an Provöcanteri unterm yten Novem-der 1802 prwgtim verkauften Nnthril an dem im Amte Berum angelegten Wehn , be-
? brlkr des Ganzen , rin Näher - Erd - Pfand - und sonstiges Real-^ 3 ^ " - "der gegen dir Verwendung des Kaufpretii etwas zu erinnernhaben durften , hiemit xeremtone vvrgeladen , innerhalb Z Mrnaten , und spätestens-

iw
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in termiso repcostuctionis den , 8. April i8oz Morgens 9 Uhr anhero zu erscheine «,ihreForderungen sst »cts auzugcbrn, selbige mit Justrsicatorien in orlAins ! ; zu bele¬gen , mit den, Provokanten gütliche Handlung zu pflegen , und nöthigenfallö rechtli¬che Entscheidung zu gewärtigem.
Nach Ablauf des Permlm aber sollen Act» für beschlossen erachtet, unddiejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend juM-cirrt , mit denselben präcludiret, und ihnen drsfalls gegen den Jmpetrantkn sowohl,als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen aufer-lrgt werden.

Signatum Berum im Königl. Amtgerichte , den zi . Decrmber isor.
Kettler.Sy. Nachdem der Chur- Hannövkrische Herr Hauptmann , Friedench Leon- .Harb von Harrlem , bey hiesigem hochgräflichr» Landgerichte vvrstrllen laßen , wie erals bisheriger Besitzer der von Harrlemifchen in der HerrlichkeitAniphausen im Srnz-warder Kirchspiel belegenen Landgücher , diese Güther an Johann Siems Jacobs undFranz Andreas Flörken verkauft habe , und zur Sicherstellung dieser Käufer um eineEdictal - Citanon aller derjenigen gebeten , welche an diese verkaufte Harrlemische Gü-ther Forderungen oder Ansprüche , es fry aus welchem Grund « es wolle , zu bade»vermeinen , solche Csietrl - Citation auch anheute gerichtlich erkannt worden ; als wer¬den alle diejenige« , welche an bemeldece Harrlemische Güther Forderungen und An-si-rüch« zu habe« glauben, -hiermit zum isten , rten und Ztenmal öffentlich und per-eMtorie citiret und vorgeladen , daß sie Montag de» 7ten Februar dieses Jahres vorhiesigem hochgräfliche« Landgerichte in Person oder durch genugsam Bevollmächtigteerscheinen, ihre Forderungen und Ansprüche angeben , und die desfalls in Hardenhabende Dokumente zu den Acten produciren ; Montag den szsten desselben Monatsdasjenige, was noch zur ferneren Begründung und Liquidation der angegebenen For¬derungen oder Ansprüche erforderlich seyn möchte, beybringeu, und endlich Montagden Listen März dieses Jahres rechtliches Erkenntniß darüber gewärtigen, unter derausdrücklichen Verwarnung, daß der , «der diejenigen , welche besagcermaßen an de»bestimmten Tagen nicht erscheinen und vorstehendem nicht Nachkommen, weiter nichtgehöret , sondern mit ihren etwaigen Forderungen oder Ansprüchen an diese Harrle-mische Güther gänzlich adgewiesen und ihnen ein stetes Stillschweigen auserlegt »er¬den solle.

Krsiphausen, den 7. Januar i8oz.
Hochgräflich - Bentiokisches Landgericht Hieselbst.

Siegen. Mansholt.
Notifikation es.I . 8/ ste ^Vestuwe Pieter , voonenste voor ssn in ste grovte8traate te Lmsten , tkans te dekoomen beste nieuve blez-se Lsrstanjen, b/Natten en ponsten, tot een civils krz ŝ ; stie stasr van ßeiieve te stebben , stau21gst/starr meisten.

8/ ste Vöstvve jsievlst is ste groote Oosterüraats te Lmstev is te be¬
vor»-
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vraageo en ult 6e Ranck te toop eev Nabagon ^ - Loute Leuretiure , tvslf sit » ,
8toe1en en een Zroote glsääe M 5e1 .

Lnuien » äen Z . Januar 1803.
2 . Drr NiedergerichtS - Assessor Garbrands in Emden verlanget gegen an¬

stehenden Ostern rmr Dienstmagd , welche alle nöthige Hausardrrr verstehet , auchri-
« igermaßen in der Küche erfahren ist.

z . Der Kupferschmidt Linstedt zu Esens verlanget einen in der Arbeit er¬
fahrnen Gesellen , drr ssgleich oder längstens gegen Ostern m Ardeir treten kann , ge¬
gen gutes Jahr » oder Wochenlohn.

Esens , den 5 . Januar 180z.
4 . blit äe üan «t ts boop c>5 te !ru!r een ^ ovvivZ met eev vru ^ thar«

lutn » een LtallivA voor elf Xoe ^en en Z kasr ^eu , met een rulrne Lelruir , lrrele-
Xsväe van <le läuäegrastt tot an üe kanoevsrü '

; viens Qaäing bet is , Han rlgäe läoutleopers V/ . Al. ^Psalkes weläev.
Xmäev , äeu 4 . Januar igaz.

5. Es wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß der Hausmann Lübbe
Ammen Janffe » zu Warfen , im Kirchspiel Eggelingrn , durch ein am 23 . vorige»Monats publicirtes Urtheil dieses Amtgerichts pro xroälzo erkläret , und ihm daherkein weiterer Credit dis zur Aufhebung des Verbots zu ertheilen sey.Wittmuud im Amtgrrichte , den 4 . Januar 180z . Moehring.

S. Der Zwirnfabrikaut Remcke Boekhoff zu Emden hat ein complet ganzneu erbautes Haus auf bevorstehenden May 1823 zu vrrmiethen ; Liebhaber können
sich bey ihm einfinden und mit ihm accordiren.

7 . Die Gemeinde zu Heisfelde , nahe bey Leer , verlangt auf künftigenOstern einen lutherischen Schullehrer ; wer dazu Lust und Fähigkeit hat , melde sichpersönlich bey dem Bauerrichter Tönjes Macken
Heisfelde , den 30 . Decrmbrr i8o2.

8. Auf dem Wege zwischen Renndorf und Norden ist eine silbern « Taschen¬uhrgefunden worden ; wem sie zukömmt , kan « solche gegen Erlegmrg einer billigenBelohnung bey Hrnrich Jansen Hieselbstwieder bekommen ..Nenndorf , den z. Januar 180z.
dtilofs auf der Kampe zu Leer verlanget sofort oder auf Osternernen Wollkämmer - Gesellen und einen Lehrburschen , der das Färben zu lernen wis-lens »st ; wer dazu Lust hat , melde sich persönlich oder durch postfreye Briefe.

^
Der Goldschmidt von Holten in Norden verlangt einen in seiner Pro¬fession geübten Gesellen, und kann solcher sogleich in Condition treten. '
^ wünsche ich eine» Lehrdürschtn von guter Erziehung.Norden, am 4. Januar L8oz. « u

rr.



H . sl) ' 8 . 8arck ! io"Itsr de Lmclen ls « ltms 8 »n 'ä ts xoop : '
-esv ->8llhz ^ p

tot 16 Xoejen en 2 ksaräen , met een 8cduir en eeo, .8tu ^ tstruvt . ,

12 . Der Ehirurguö I . G . Hoffmann in ' Emdcn verlangt in Zeit von § oder
6 Wochen einen mit gutem Attestat versehenen und ., gut r »n Ra firm

^
geübten Geseiren.

.Derselbe hat ein gutes Wochrnlohn und Neujahrgeld einzükommrn . . Wer hiezu Lust
hat , muß sich bald persönlich oder durch postsreye Briefe dky ihm melden » . > »

Emden , den 17 . Januar is,o - ,

. IZ . Im Herbst . 1802 ist bey mir «in Achtel Laberdan stshen geblieben . .Der
Eigenthümer davon wird hiermit ersucht , solches gegen Erstattung der Kosten abz„-
holea ; widrigenfalls damit nach den Gesetzen verfahrenuverden wird.

Emden , den - 2 . Januar . iZog . H . L . Tja den , im MirGshazrse äs Prinz.

14 . EiüL Herrschaft in Emden sucht auf bevorstehenden Ostern einen Be-
. bienten ; wer sich hiezu -qualifieirer nnd Lust .hat , kann sich chey dem - dasigen Accise-
Comtoir -Dirner Diedrich Brechters melden.

lZ . OuäerZ ok Voo ^ äen ^ sneeZen 2^ näs , een Jon ^ eUnA van ! >; oh 16
.Iaarsn ln een s2eravwirei . te .Lmäen .te detieilen » KunnLN LiK - vervoeZen LIs-
Lelanr s . -? . 8elks1enb .oi-

§ .

16 . Hrymann zu Wittmund hat 75 Stück felbsi geschlachtete SchLaf - Felle.
Kauflustige können sich förderfamst bey ihm .einsinden.

' -
Mttmund , den l2 . Januar i8oz.

17 . Der Schutziude Samuel Joseph in Esens hat zu verkaufen 62 bis 70
Stück selbst geschlachtete Schaaf - Felle . Liebhaber können sich Hey ihm einsinden.

Esens , den 10 . Januar i8oz.

18 . Der Prediger zu Aurich - Oldendorf will seinen neuen viersitzigen Schlit¬
te « verkaufen / Er ist mir einer Deichsel zu zwey und mit Bäumen zu ein Pferd ver¬
sehen . Liebhaber khnne « sich einfinde «.

19 . As ist mein Wunsch , die Verbindung mit meinen Freunden erneuert zu
sehr « , und wo möglich die Zahi derselben zu . vermehren ; breserwegen habe hiedurch
in Erinnerung . bringen wollen , daß ich jetzt wieder in meiner Fadnqur ( mit verschie¬
denen Sorten schöner reingewaschrner « inländischer Marsch -Wolle , wie auch mit alle«
Sorten Semisch präparirten Leder , nebst der zu diesem Fach gehörigen verfertigten

. Arbeit , als Hosen und Handschuh u. d . g . ) reichlich versehen hin , und -diese Waare
Zey großen und kleinen Partheyen abzustehep habe , meinerseits werde ich mich bemü¬
hen , durch aufrichtige und promte Bedienung , sowohl in Absicht der . Waare , als des
Preises und der Zahlungs - Zeit , die Zufriedenheit ryeiner werthgesckätzten Freunde
« nd Gönner , Vorzugs - Weise zu verdienen ; in Absicht der rohen Fellehabe noch zu
bemerken , daß ich diese nicht zu verkaufen habe , sondern solche täglich , sowohl ein-

zeln als bey Partheyrn , zur Verarbeitung einkanfe , und können "diejenigen , welche
rohe Felle zu verkaufen ober zu präpariren haben, - sich gehörig a « mich wenden.

' - ^ Aoh . Eonr . Ronstadt , wohnhaft zu Leer in der neuen Straße.
' '

20.



« LWLMLrLLL LZ?

-SS. Dkr haben »och einig« schöne ausgesuchte StstckfaKer , bsn 8 Tonne«groß , mit is eisernen Reifen , zu verkaufen L Lsmöd 'or, oder 4 Lsuisd'or, frankoLunch geliefert. Sie sind sehe schön . für Btaufärber , und zu Regenwasser , weitrpeißer Wein darauf gelegen hat. Wir schaffen sie mcht -ab wegeusUadrauchbarkrit,sondern weil Wir .gang, große Lagerstüete Haben machen lassen , daher auch dir HerrenWeinhändler darauf restrctirrnkönnen.
Eifernd Windöfen mit ein un-d zwky 'Vuffatzen ö .4 Rthlr . Louisd'or per40s Pfund sind bst) uns zn .chaöm^ auch einer von den - erühmtenMerversch« ,Feurunzsparrndra Oeftn. ; Haid erwarten wir aber mehr davon.

Zn Commission -habe« wir einen fach ganz neuen holländischen -Krankenstnhl
ZL? -verkaufen , mitLränemchameelhaarnLn Plüsch ausgrschla ^en ; die Nägel find ver¬goldet , die Rücklehne bewegt sich mit dem Kasten , worauf -die Füße ruhen , und derganze Stuhl nach allen Seiten mit Rollen ; zugleich dient er auch als Nachtstuhl;-chrz , beguemer kann kein Stuhl sepn. .Der -Preis ist ^Z Louisd 'or ; ^ er kostet dem Et-genthümer 8s fl. h »ll. Vielleicht ist dies einem Kranken eine angenehme Nachricht»Wrr erbittern die Briefe frey.

Byxkhvrn , den 7 . Januar iZoz . Jsh . Hemken und Sohn.
.21 . Es ist zufällig ein CalmurknerSpencer, als zu Aschendorf 1802 Por-tlnneZla gehalten wurde , dev wir gekommen; aller Nachfrage ungeachtet hatstchkeiner gemeldet. -DerLigenthümer kann selbigen wieder bekommen HeyMrl chl. Groeneveld zu -.Coldemüntje«.
22 . stlls äis Zensn, -xvetke Voräerir ^ en ksbbsn of - iets scbuillic;-SN äe lZoeäol VLN llen - üesr -kolxsräuZ Narllens Lrven , Vk' srcles vev20At -,in to Lenllsn te ^ens äen is . chedrusr Itzog an lleDurators»Lrnäen , äen 10 . sanuar I 80Z . -k . O . L«L Kc I . Qrrnerns.
2g . Da ich künftigen Monat - von hier reisen werde , so ersuche ich hiedurchallrchiejrmgen , hie noch Forderungen an mich haben sollten , sich spätestens bis de«Losten Februar damit bey mir zu melden , um die Bezahlung zu erhalten--; auch ersu¬che zugleich diejenigen-, so in meinem .Buche noch .Debet sind , bis oben benanntemDato sich zur richtigenLahlunz willig bey mir einzufinden.Aurich , den iy . Januar i-8sg . Lichenberg.

24 . Key dem Hausmann Tanne Eilts Vrisns -zu Damsum im Amte Esensstehet ein schwarzes zweyzahriges Hengsi -Pftrd mit 4 weißen Füßen , ein lünzlichtes-Zeichen vor dem Kopse , und einer weißen Nase -oder Schnuf , zum Verkauf ; weffe«.Gattung es ist , der kann -sich bey demselben.melden und über den Preis arcordiren.
25 . Ein jnnger Mensch von guter Erziehung, Her im Rechnen und Schrei¬ben erfahren ist , wünscht als Bedienter in einem Gewürz- Laden engagirt zu werde«»Nähere Nachricht kann man bey Behrrnd Eybe Behrens erhalten. Adresse:.Key Gerhard Friedrich von Linder« in Js - er.

(Mo. 4. G . )



- 6 . Der Stallmeister Sr . Hochgebohren des Herrn Grafen von Webe ! zu
Loga zeigt hierdurch an , daß er in den ersten Tagen des März - Monats nach Berlin
reiset ; von seiner Herrschaft beauftragt , nach dem vortreflichen Vorschlag « einer Hoch-
löblichen Cammer aus dem berühmten Köuigl . Landgestüte zu Neustadt an der Dosse,
einige der besten Füllen mitzubringen , machet er solches desfalls hierdurch bekannt,
ob vielleicht jemand aus der Provinz , der Kenner ist , Lust hätte mit dahin zu reisen,
um von diesen Füllen einzukaufen . Er erbietet sich auch Aufträge zur Ankaufung von
diesen Füllen zu übernehmen , und findet sich um so viel eher dazu erdöthig , da er ei¬
nes glücklichen Erfolgs vergewissert seyn kann , indem er den dortigen Bereuter Stolle
speciel kennet , und daher gewiß weiß , daß er von seinem Freunde bey Einkaufung der
Füllen gehörig unterstützet , und was kaoe betrift , belehrt werden wird . Da er von
hier mit Pferden dahin geht , und desfalls einige Führer bey sich hat , so kann demje¬
nigen , der sich mit ihm associiren will , der Transport auf keinem Fall so kostbar wer¬
de» wie sonst. Sollten sich hierzu Liebhaber finden , so bittet derselbe um baldige
Nachricht . . „Evenburg , den 17 . Januar r8oz . ^ rallmeiper.

27 . Diejenigen , welche mir für Ellen - Waaren oder sonst schuldig sind , müs¬
sen innerhalb ü Wochen a äato an , Zahlung leisten , weil nach Ablauf dieser Frist die
dennoch restirende Forderungen durch gerichtliche Hülfe beygetrieden werden sollen.

Marienhafe , den 15 . Januar 1823 . Ubbo Emmius Martens.
28 . Ich empfehle mich und mein Institut allen Gönnern und Freunden , de¬

ren Söhne sich der Handlung widmen wollen . Aus dem bey dem Buchhändler Win¬
ter in Aurich ohnentgeldlich zu bekommenden Plane wird man ersehen können , daß
nur solche Wissenschaften grlehret werden , die den Jüngling zum nützlichen Gehülst»
seines künftigen Principals bilden.

Albr . Joachim Evers in Bremen.
Ly . Der Schustermeister S . T . Lutter in Leer verlangt auf Ostern zwey Ge¬

sellen ; er verspricht gute Arbeit und guten Lohn . Briefe franko.
30 . Ein zweyjähriger hellbrauner Hengst , yz Quartier hoch , stehet für ei¬

nen billigen Preis zum Verkauf bey Rickleff Johannssea zu Mayhustn in Jeverland.
31 . Es soll das von dem Schiffer Hinrich Harms Janffen verunglückten

Schiffe geborgene Fleth , bestehend in einem Maste , 1 Boogspriet , 3 Ankers , Se¬
gels , Thauen und sämmtlichen zum Aufgut gehörigen Sachen , wie auch ein gutesBoot , aus frryer Hand verkauft werden . Die Liebhaber zum einen oder andern ober
auch im Ganzen , wollen sich Ausgang dieses Monats oder spätestens gegen Mitte des
Februars bey Hinrich Lorenz Schmidt auf Rüster - Siel rinfinden und accordirrn.

32« Nächstens werden in Smben durch Ausmienerey öffentlich verkauft werden:
286 Stück gedruckte Chitze und Catune,
108 Stück Eambrick - Mouffeline,^ 4S Stück Jaconot,

-ü



zL Dutzend mousselinene Hals - und Schnupf - Tücher,
Z2 Stück Flanell,
zr Stück Laken,

rrbst mehreren dergleichen Maaren von verschiedenen Sorten , wovon das Nähere
der Zeit dctaurtt gemacht werden wird.

Zz . Skipper ljsrrs 8 . 8trekvsk te Vornumer - 2M prekenteert nid te
kianü ts verkoopen ^veldevsaren 8aku ^t - 8cliip , ouä ü )aar , met alle 6es-
Lels 1'oelreliooren , ^ root p ! . min. ZZ kkaverlaüeu , 200 als ' t tkans hier in äe Da¬
ren is le^ enäs . Valens Oaäing list is , bellsve liem bovevAenoemäe in ts
vinäen.

Ournumer - ^ kl . ck?n iz . ) anuak i8oz.

34 . Zur Wiederbesetzung der erledigten Nebrnschule in Utarp und Narp,
vchtersumer Gemeinde , welche eine verbesserte , auch für den künftigen Schullehrer
vortheilhaftcrr Einrichtung erhalten hat , wird ein geschickter junger Schullehrer ge¬
sucht . Die Schule kann sogleich oder aufOstern angetreten werden . Wer sich hierzu
geneigt und geschickt fühlt , hat sich je eher je lieber bey dem Inspektor , Cvnsisrial-
Rath Röntgen in Esens zu melden . Aurich , den iz . Januar igoz.

König ! . Ostfriesisches Csnsistorium.
zz . Di « gute Aufnahme , welche die im Jahr 1735 gehaltene Predigt des

srl . Neupertzu Bingum , Zeugniß der Wahrheit vom rechten Wege
zum Leben, abermals gefunden hat , indem die im verwichenen Jahre davon ge¬
machte zte Auflage beynaht vergriffen ist , und der Wunsch vieler Verehrer des Ver¬
fassers , dessen Andenken noch immer blühet , daß ihnen noch Eins seiner Geistesrverke
vuss neue in die Hgnde gegeben werden möge , veranlaßt mich , eine rtr Auflage sei¬
ner am 20 . Sept . 1733 zu Bingum gehaltenen Antritts - Predigt von den
Eigenschaften eines treuen Lehrers und guten Zuhörers zu veranstal¬
ten . Den Preis eines gebundenen Exemplars auf Schreibpapier bestimme ich auf
9 stbr . , u« d wird der Druck nach 4 Wochen feinen Anfang nehme « . Bis dahin karm
man solche bestellen , in Emden dey Herr Buchbinder Wrnthin , in Leer bey
van Zwoll , in Esens , Wittmund und Norden bey den Buchbindern
Schöttler , inDoruum bey Schwitters , zu Midlum in Rherderlanb
dry Johann Brhreads van Scharrel, und hier in Aurich bey mir.

E . A . Ries, Buchbinder.
z6 . Ein noch brauchbarer Genever -Kessel nebst Hellm , pl . m . n Anker groß,( da er mir einem losen Deckel ist , kann er zugleich zum Braue « gebraucht werben ) ,stehet zum Verkauf bey Brrnh . Drüdmg , Kupferschmidt zu Neustadt - Gödens.
37. Da meine Ehefrau sich vor ungefähr 4 Wochen von mir und ihrem un-mündlgen Kinde heimlich entfernet hat: so warne ich hiedurch Jedermann , derselbenauf meinem Namen nichts zu crebitiren , weil ich hernach keine Zahlung dafür leisten

Aurich , den 17 . Januar rsoz . Schreiber , Schirrmeister . zz.



88 . Da in . dem . JntelLigenzblaire No « 2 . Meine Verlobung mit dem Kornealins JmiffenHuusmann , vsn einem schändlichen Menschen auf eine falsche Art istsmgrrückc worden ; so wird erruft ich dieses hiedurch öffentlich - underkläre -dirange .-zeigte Verlobung für Null nnd von keiner Würde .-
Nättrrmohr , den i6 . Januar iZldz . Hiik-r J . Vossebarger.

zy . . Da es jetzt I/lltnc « zu ftyn scheint - daß sich- alle hiesig « Uhrmacher mitihren Maaren und Arbeiten in öffentlichen Blättern , oder wenigstens in denr hirsigMWochenblatt « empfehlen , und ich bekanntlich auch - dasselbe Fach bekleide ; so bin ich'es meiner Selbsterhaltung schuldig , um nicht in eine gänzliche Vergessenheit durchdies« verschiedene öffentliche Känoncen zü gerathen , mich einem geehrten Publikunr,unter Versicherung der reelsten Behandlung und möglichst civiten Preisen , hierdurch'ergebenst mit nachstehenden Wasrrn nttd Arbeiten zu empfehlen.So - find bey ' wir all - ' Sorten von Wand - Uhren , mit unö ' hhne bewe-Kende FiMren , als gehende Mähren -, bewegende Schiffe
'
, Fischeretz rrnd -Kuhmilche-reyen ; desgleichen eine Mr , welche rdTage riß Stunde in einem Aufzuge gehet; ,ferner marmorne Tafel « Uhren mit gläsernen Kapseln , so wie auch alle Sorten golde¬ne und silberne Taschen -- Msten , wovon erster « mit Nepetir - Minder , und ^

gewölMUchen Werken , arad letztere mit z .-Lag « gxhrndenr -Werke UNS mit 2 und z Gehäusenmit und ohne Kapseln versehen, -sich
'
besinder « - Auch sind bey mir mscrschaumree .-.P

'
ftsffenköpft .von vorzüglich guter Masse mit und ohne Beschlag -zu habenso wie ichauch mir ächten ReitstöcleN hin -führo vsn bester Güte aufwartcn kann ) und '

endlichmich noch ' mit Aufsiedrn alter mcersckaumeucrPftrffcnküpft beschäftige , und mich die»serhalb nochmals einem geehrten -PublikmÄ , so ww mit allen möglichen Gold - und'Silber - Arbeiten gehorsam st cmpf -Llr .-
Auch wünscht Umerzkichneter auf Ostern eir 'eu Lchro urschen , brr vsn Hotnetter Wuülie , und sich mit eine .-. guten Lebensart versehen , dem - kllecisr kinrsGolS-fchmidrs zu widmengesonnen -, zu haben , pnd können fichchieserwegen - die Eltern stet.Vormünder dtrstlbeu detz mir je . eher jtlieber melden . - -Aurich, -Ken 2ü . Jännar i8oZ . -

El Hl Kitttvich . -
. . Der Mahler und Glaser Philipps Jacobs in Norden verlangt auf künf/tigen Ostern einen guten Gesellen in ArbeitM -Haben -; . wer -dazu LUst .hat , der melde-sichje eher je . lieber persönlich brtz ilM» -

Nordrn > .den ly . Januar i8azr
41. Sisi Jüngling von 16 Jahrelk , im Rechrien mS Schreiben ziemlich ge-'ubt , wünscht' sich um zukSnftigrn Map in einen Krüdiniers - Laden als Lehrling z»exgagiren . Das Nährreist zw erfahren Key - dem Aimmermeister Philipp Cnaelbrechrzu Frirdeburg . ,.
42./ Das PüblirsnWm wiver dir MrheimlichünK beb '

SchrVavztzi-schaft un-Nieörrkunft findet sich im Stadtshause , in den Gasthöftn des W « Reddelfs m derTraube - des Eilert Lehmanns , des HeroAyelts Hayrn , des Reimer Reimers imPrinzen , desHrmrichÄilcke », desHartmannDirderichHed - en , - es DirckBraams



im Könio - vsn Preussen und des
'
Johannes Carstens im Bremer - Schlüssel affigi -M,'

ukid- bk» denen Sradtö - Drputirten Fischdeck, S . I . Peters und v. Ovin nirdergc-
legt ; welches , der allerhöchsten 'Verordnung gemäß ; hiedurch bekannt g emacht wir di

Esens beym Magistrat , den 20 . Januar i 8SZ« Bürgermeistere.
. . . . V er ! 0 b u ch g s - A n z e i g r n.

1 . Hss6est » uösrtroütpä : kk. ' ^ ääeogaki : ea Ri LastlevoiZt.
Lmäen , äsn 18 . Januan igog . ,

,h 2 . Unsere Verlobung und . künftig zu vollziehende eheliche Verbindung Ms"
chm wir unsekn AnverwLnSten und freunden ergebenst bekannt.

Emden , den iy . Januar i8oz . M . I » Mentjes . G > de Werth.
Z . Op deeäech r ^ n verboncken : kraor LAFers Xeriestost ' e.n ^ rsttzs Hm^

« St«»
'

, äen n . 'lgoz . '

G e d u r t 9 « Ä n z e f g ch
1 . Die glückliche EntdmdunH meiner lieben Frau von ' einem .wohlgebildeterr

Mädchen ; mache ich allen meinen hochgeschätzten Anverwandten und Fveyndrn des»
krirmt» - Wesskr - AmrmM - Srsl , den ichJanuar 130z . Dirk F . Carstens.

. . . , . L - o - d ° e s f ä ' st l 's^ . . . ^" i . Am 8tsn dieses starb wem Schwiegersohn , der Herr Äsurr Johann de
Sandra Veldm <-n -von Siochteren , zu Groningen , in dem Lüsten Jahre seines Alters.

Gn5rn, . chen . i7 ..Jnnuar - iLoz .. H . I . von Sänten . . .h .
' 2 . Den lacen dieses Monats stäkst ganz plötzlich am Stickstuß mein gelieb¬ter Ehemazrn H . H . Frttlchs ^ .Diesen Todesfall mache M mich und irrt Namen der

nachgelassenen Kinder sämrptlichen Verwandten und Freunden ergebenst bekannt.
Ost - Arle am 17. Januar igsZ , , , . C . ' S » Frrrichs , geb. Sepke.

- ^ Frust , noch gar zu früh starb am iLten dieses ussssr ? geliebte Mutter ,̂dr« W .ttw « des Zdölf Gcrdes Desuer , an einer gänzlichen Entkrafrüng in einem Ältrvvon 8l Jahren .
^

Als WiMve lehre sie zo Jahre und sähe Kinder und Kindes - Kinder^Sie mar u -rermü - et- im Gebet und wartete immer auf ihrem Erlöser Jesus Christlichbis er endlich ihr irdisches L -Mn ein Ende machte. ' Solches machsn wir ' unfern Verswandten und gu-teir FeermdeNhieriMtbesannt. . . .Wene , den 17 . Januar 1 L" z . Ecke Kiecken Flesner und Frau . . ./ 4 ' " ^ osri ^ vMi '
ä vei 'LlIerk6c)6r iLvüe en VervLl vanten ste V^eöllTvö van Oirst ich. üse^ est , in äsv Ouäerclom van Kf stsareu ; stet weih-vzr sn v tier - aen eri Zestenllen 'stvr 6oor communlceren , en vetLoesten Urietenvan RsuvbekiLg verLLvont 'ts MoZeLHIvven.1.0er , stiniLDMULriMZ . . .

'
Oe Ersten stes Verststrvens.

unserer Schicksale , mir gestern Mittag meine
^ b " " chs Lamberti geb. Meyer nach einer kurzen heftigen Brüsterhres . Lebens , und im rosten unserer Che , zu entreißen,!

s»L,7»Lch 'lÄ »-Ed»-- mw
Berum am 17. Januar i8og .

'
Gr Lamberti»
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Avertissement.
1 . Nachdem sich verschiedene Liebhaber zum Bau einer neuen Pelde - Mehl-

und Oelmühle bep Bühren im Lengener Kirchspiel , Amts Suckhausen , gemeldet ha-
Len- , 1 soll zur Erbauung einer solchen Mühl « eine öffentliche iHitsnon abgehattsn
werden , und können Liebhaber dazu sich am iLten Februar des Bormittags hieielbst
auf der Kammer einfinden und ihr Gebot eröfnen , auch vorher die LondMonrö em-
sehen und gegen die Gebühren in Abschrist erhalten»

Sign . Aurich , den rr . Januar l8 ° z . .
König !. Preuff . Ostft . Krreges - und Domainen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r . Vermöge hier und beym Amtgerichte zu Friedeburg affigirten Subha,

stations - Patenten mit beygefügter Taxe und Conditiouen , dre auch bey dem Burg¬
grafen und Ausmirner Schulte zu GöbenS einz,sehen sind , soll das zur Concurs - Mas¬
se des Kaufmanns Johann Hinrich Swarte gehörende Wohnhaus hiefelbst an der Siel,
straße belegen , von Taxatoren auf züi Rthlr . 26 Sch . 17 - W . Gold gewürdiget,
bey hiesigem Gerichte öffentlich , wahrend z monatlicher Frist , in dreyrn Terminen,
als am 28 . Januar , 25 . Februar und 25 . März s . k. Nachmittags 2 Uhr frilgrboten
und im letzten Termine lalva approl stions dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte Real - Prätendenten müssen sich mit ihren Ansprüchen
auf besagtes Haus längstens gegen den letzten Termin melden , widrigenfalls sie da¬
mit gegen den neuen Besitzer nicht weiter gehört werden.

Gödens , am hschgräfl . Wedelschen Landgerichte , den ig . December 1802.
v. Mezner.

2 . Vermöge , der beym Amtgerichte zu Norden und beym Stadtgerichte da¬
selbst affigirten Suöhastations - Patente nebst Taxe -und Condicionen , die auch bey
den ^ eiliUbus einzhseheri und abschriftlich zu habe « sind, soll des r»eyl . Hinrich .Wüts
und dessen Wittwe Antje Hrdden gemeinschaftliches , nahe an Norden , westseirs des
Amthauses Garten am Sandwege lub bfto . 1 . belegeae Haus nebst ansehnlich großen
Garten , welches zusammen von beeidigten Taxatoren auf 2600 st. in Gold gewürdi¬
gt worden , in dreyen LicitationS - Terminen , von z zu z Wochen , auf den 24 . Ja¬
nuar , den 14 . Februar und auf den 7. März 180z , Nachmittags 2 Uhr in dem
Weinbaus « hirseldst öffentlich feilgeboten und in dem letzten termino dem Meistbieten¬
den mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation zugefchlagen werden.

Zagleich werden auch alle Real - Prätendenten und Servituts - Berechtigte
hiedurch Lufqesordert , zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens im letzten
Licitotioirs - Termine deshalb zu melden , widrigenfalls sie zu gewärtigen haben , daß
auf erfolgten Zuschlag sie damit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie dies Grund¬
stück betreffe !! , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Amtgrrichtr , den 27 . December 1802.



Z . Vermöge hiesrlbst und heym Amtgerichte Frirdeburg afsigirtrn Subha^
stations - Patenten und beygrfügten Conditionen , welche letztere auch bey dem Burg¬
grafen und Ausmiener Schulte zu Gödens einzusehrn und abschriftlich zu haben sind,
wollen die testamentarische Erben des ohnlängst zu Nruenburg im Olderburgischen
verstorbenen Mühlenmeifters Albert Friedrich Roden und Tochter Christine Wildcl-
mine , theilungshalber das ihnen annoch in Communion zuständige bey Neustadt - Gö¬
dens nahe an der Katholischen Kirche daselbst belegene Haus , eidlich auf 2 - 2 Rthlr.

7 sch. 7Z w . Gold gewärdiget worden , am 2 - . Marz 1803 Nachmittags 2 Uhr in
des Vvgdtrn Oltmannö Hause zu Neustadt - Gödens öffentlich fcübinen und dem
Meistbietenden , indem auf die nachher einkommrnde Gebote nicht weiter resiectirt
wird , salva approdatione zuschlagen lassen . Hiebey werden alle aus dem Hypothe¬
ken - Buche nicht constirende Prätendentes hiemit aufgefordert , ihre etwaige Gerecht¬
same spätestens in termino den 29fien März 1803 Vormittags io Uhr beym hiesigen
Landgerichte anzumelden , widrigenfalls sie auf erfolgtem Zuschlag gegen den neuen
Besitzer nicht werter gehört werden sollen.

Sign . Gödenö , am hochgräfl . Wedelschen Landgerichte , den lü . Der . 180s.
v. Mezner.

4 . Vermöge hier und beym Amtgericht « zu Frwdeburg affigirtrn Subha-
stations - Patenten mit beygefügter Taxe und Conditionen , die auch bey dem Burg¬
grafen und Ausmiener Schulte zu Gödens rinzusehen sind , soll das zur Concurs-
Massr des Kaufmanns Johann Hinrich Swart gehörende Wohnhaus hieftldst an
der Sielstraße belegen , von Taxatoren auf 1492 Rthlr . 2 Sch . 5 W . Gold gewürdi»
get , bey hiesigem Gerichte öffentlich , während 3 monatlicher Frist , in dreyen Ter¬
minen , als am 27 . Januar , 24 . Februar und 28 . Marz a . f . Nachmittags 2 Uhr feil
geboten und im letzten Termine iälva approdacione dem Meistbietenden zugeschlsgen
werdrn.

Etwaige unbekannte Real - Prätendenten müssen sich mit ihren Ansprüchen
auf besagtes Haus längstens gegen den letzten Termin melden , widrigenfalls sie da¬
mit gegen den neuen Besitzer nicht weiter gehöret werden.

Gödenö , am hochgräfl . Wedelschen Landgerichte , den i 3 . December 1802.
v . Mezner.

5 . Vermöge hier und beym Amtgeiichte zu Friedeburg affigirten Subha-
stations - Patenten mit beygefügter Taxe und Conditionen , die auch bey dem Burggra¬
fen und Ausmiener Schulte zu Gödens einzusehen sind , soll das zur Concursmasse des
Kaufmanns Johann Hinrich Swart gehörende Wohnhaus Hieselbst an der Deichstraße
belege » , von Taxatoren aufZiz Rthlr . 25 Sch . iy Witt Gold gewürdiget , bey hie¬
sigem Gerichte öffentlich , während z monatlicher Frist , in dreyen Termmrn , als am
29 - Januar , 2S . Februar und 26 . Marz » . f. Nachmittags 2 Uhr ftilgebotkn und im
letzten Termine strlva spxrobativne dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte Real - Prätendenten müssen sich mit ihren Ansprüche»
auf besagtes Haus längstens gegen den letzten Termin melde » , widrigenfalls sie da¬mit gegen den neuen Besitzer nicht weiter gehöret werden.

Gödens , am hochgräfl. Wedrlschen Landgerichte , den is . Drcember i8 <-2«
Y. Meznrr. 6.



- H . - Nachdem die Pelsassensch ^ft heF ^wryl . ^ igr 'ck Jansse « ln Neffe , tzrste-Hend aus ein ? ' !! Hanse . sind Garer,1 dasclvst,,d .: sglerchen einen Morast , den Dornu-mrr W :z herunter , belegea , und südlich aus dem Ertrage des publics verkauften Mo-büiar - Vcrmögkas , pl . min . .600 fi . . groß , wegen der - darauf haftenden
'
-Gchulds «/ vonfeinen .« gchgrWe

'oenr « Erden oder minorennen Kindern des wepl . Jgnn Tjafds inNeffe und deren Monforte
'
n nur lud öenssiclLjyxevtar 'ir ««getreten werden dürfen : solst darüber .stato der erbschaftlichr LiqmdationS -WoeeßZu erkennen gewesen.Zn Gefolge duffen weiden All « und Jede , welche auf die Nachlassrnschafthes obgedachtcn Ljard Janssen aus regend einem Grunde Rechtens Spruch

'
und For¬derung ju machen . haben , ..hchdurchwnhero vorgelaüen , . -irmerhächS Wachen und spa-tzsiens .chk termino li^ uichlUsmzchkÄ 29 . März Morgens A Uhr . anhf -ro z « erscheinen,um rhxe Forderungen anzuzeigen und zu justisiciren , unter der Warnungrf HM . sie. im AuMcibrrngsfall ihrer etwaigen - Vorrechte verlustig erkläret undmir ihren Forderungen nur amdasjenige derwiesen -wechen sollen , Mas nachiVefriedigung der sich meldkttdrn G !äuöiger .vo » . d« r - Massr noch übrig blei¬ben mbgte.

Dazm aber solle 'u auch dis hem Ljard Zanssen . zustandjg geivesenen Immobilien , na¬mentlich ein HanS und Garten inNesft , eidlich grwärdiget au fphs tzjulden Preuss . Couchdesgleichen ein Worbst , ch« r DornumerWeg hinunter belegen , tazire
'
t auf >022 Gul-.

'
dLtt

^
in -Preuss . Courant , ^ ufolze . .des .brychieftrn . Amt - wnd dem Hrrrlichkeits - GirichteDornum .afsigirftn Subhastationö -.Patents , nebst btzygejAgtta -Conditiemen , welcheauch dey dem Aasmienxe Fridag einzusehen , und abschriftlich zu haben sind , in einemTermino den 29 . Mäszau « -. . Nachmittags 2 4 ! hr in des Vögten Harenbergs Hauseöffentlich aeisgedoren sind dem Vesidisstrnde », mit .Worbehalt brr Wprobation der vor-rMndschgftlichen Behörden , gugeschiagkn werden.

Kaussuffze werdrnchemvachchirdurchMe «tlichM »fgeft >rdert, -sichiam besagten.Tage einzusiuden , ihr Gebot zu cröfncn und besagtermaßen den Zuschlag zu gewärti¬gst, , dergkstalt , Haß,aufPie wiitrrhirr eiuLommrnden Gebvftn nicht mehr
'
rcsiectirtwLtden solle. ^

Endlich werden auch . sffr unbekannte Real - Pratenbentrn und Servitnts - Be-rechtigte hjedurch aufgefordrrch zur Consrrvch. isn solcher . Gerechtsame -sich spätestensan mrlwgtdachtem Tage Morgens y Uör deshalb zu melden und ihre Ansprüche zoveklautdare « , widrigenfalls ader .zu gewärtigen , daß sie auf erfolgtem Zuschlag da¬mit pracludirrt und gegen den neuen Besitzer , in so fcrn . sie diese Immobilien betrcs-fe .̂ , nicht weiter gehört wechen soffen.
Sign . Berum

'
im .König !. Amtgerichtr , den -S. Zancrar rzoz . Kettler.

7 . Die dem Syhlrichter -Jan Drcyer zu Bangstede sonftribirteStesse»Mitzeug , : Kleidcrschrank , ! Wanduhr imd '
4 Kühr , sollen am kLnftigen Senna-bend , als am nächsten 2p . ! Januar , öffentlich,
'

auf eine Z wöchentliche ZshlungGist,verkauft werdru . . .
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